
Öffnungszeiten der weiteren städtischen Einrichtungen finden Sie auf Seite 2.
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Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Weißenhorn mit den Stadtteilen  
Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Grafertshofen 
Hegelhofen, Oberhausen, Ober- / Unterreichenbach, Wallenhausen, Weißenhorn
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Tel. Stadtverwaltung:	 07309 - 84-0
Redaktionsschluss (E-Mail) Di 18 Uhr
stadtanzeiger@weissenhorn.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung:
Montag - Freitag	 8 - 12 Uhr
Montagnachmittag	 15 - 17 Uhr
Donnerstagnachmittag	 14 - 17.30 Uhr 

Stadt Weißenhorn • Schlossplatz 1 • 89264 Weißenhorn

Stadt 
Weißenhorn

BLUMENWIESE BEI DER HAUPTSCHULE IN WEISSENHORN� FOTO: WERNER RIEGER
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Jugendhaus/Streetwork/Mobile Jugendarbeit
Hallo an alle jungen Menschen zwischen 14 und 26:
Mein Name ist Jelka und ich bin als Streetworkerin für alle 
jungen Menschen zwischen 14 und 26 in der Hood64 un-
terwegs.
Du triffst mich:
•	 an der Fuggerhalle, in den Parks, am Bahnhof, am Ska-

terplatz, an der Grund und Mittelschule… oft in Beglei-
tung einer kleinen schwarzen Hündin

Mit mir kannst Du über alles Mögliche reden, private Infor-
mationen gebe ich nicht weiter!
Ich biete Dir freiwillige, anonyme und kostenlose Unterstüt-
zung an:
•	 Zum Beispiel bei der Ausbildungsplatzsuche
•	 bei Bewerbungen
•	 bei Lernblockaden
•	 bei Stress in der Familie oder mit Freunden
•	 bei der Gestaltung deiner Freizeit und mehr.
Wenn Du nicht weißt, mit wem Du über etwas bestimmtes 
sprechen kannst oder allein keine Lösung findest helfe ich 
Dir dabei.
•	 Schreib mir über Insta: jelkastreetworkweissenhorn
•	 oder Signal: 0174 3071047.
•	 für einen Termin in Büro der Streetwork Jugendtreff, 

Memmingerstr. 59 oder in deiner Hood.
Ich freu mich auf Dich
Jelka Ackermann (Sozialarbeiterin B.A.)
Telefon: 0174 3071047
E-Mail: ackermannj@kjf-kjh.de

Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in 
das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahl-

scheinen für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 
26. September 2021

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Stadt 
Weißenhorn wird in der Zeit von Montag, 06.09.2021 bis 
Freitag, 10.09.2021 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten im Bürgerbüro 
(Zimmer Nr. 002) der Stadtverwaltung Weißenhorn, 
Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn (Barrierefreiheit ist 
gegeben) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme be-
reitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtig-
te nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht 
werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Da-
ten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein 
Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldege-
setzes eingetragen ist.

Heimatmuseum
geschlossen
Bücherei, Telefon 07309 / 2923
dienstags: ��������������������������������������09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und �����������������������������������������������15.00 Uhr bis 19.30 Uhr
mittwochs: �������������������������������������14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
donnerstags: ����������������������������������14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
freitags: �����������������������������������������09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
samstags: ���������������������������������������09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Die Bücherei ist vom 1. bis 4. September geschlossen.
Rückgabe und Abholen weiterhin kontaktlos möglich, auch 
montags und Freitag-Nachmittag.
Kompostieranlage
montags:���������������������������������������  17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
mittwochs: �������������������������������������16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
donnerstags:����������������������������������  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags: �����������������������������������������15.00 Uhr bis 19.00 Uhr
samstags �������������������������������������� : 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Wertstoffhof
dienstags: ��������������������������������������18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
mittwochs:�������������������������������������  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
freitags: �����������������������������������������14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags:���������������������������������������  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen geschlossen
Mülleimerumtausch/Mülleimerausgabe
im Wertstoffhof.
Das dazu erforderliche Formular ist bei der Stadt Weißen-
horn,
Frau R. Miller erhältlich, Telefon 07309/84303
Städtisches Freibad
09:00 – 20:00 Uhr
Einlass nur mit Online-Reservierung
Infos unter www.weissenhorn.de
Kleinschwimmhalle
geschlossen

Weißenhorner Stadtanzeiger
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Julia Zanker, Tel. 07309 / 
84-101
Ihre Beiträge:
•	 Zur Veröffentlichung Ihrer Beiträge benötigen wir Ihre 

druckfähigen Artikel möglichst als Word-Datei gesen-
det an: stadtanzeiger@weissenhorn.de

•	 Beachten Sie bitte die Höchstzeichenzahl von 2000 
Zeichen pro Artikel

•	 Jeder Artikel kann nur einmal veröffentlicht werden
•	 Bei Fotoeinsendungen benötigen wir die Angabe des 

Fotografen. Zudem müssen die abgebildeten Personen 
der Veröffentlichung zugestimmt haben (Abfrage der 
Zustimmung erfolgt immer durch den Einsendenden)

Der Redaktionsschluss ist jeweils dienstags um 18:00 
Uhr (bitte beachten Sie den evtl. geänderten Redaktions-
schluss bei anstehenden Feiertagen).
Stadtanzeiger online lesen unter: www.weissenhorn.de
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Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfah-
ren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor 
der Wahl, spätestens am Freitag, 10.09.2021 bis 12:00 
Uhr beim Wahlamt (Zimmer Nr. 013) der Stadtverwal-
tung Weißenhorn, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn 
Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten spätestens bis zum 05.09.2021 eine 
Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und 
die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahl-
kreis 255 Neu-Ulm durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder 
durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlbe-

rechtigte Person
Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 24.09.2021, 
18:00 Uhr, im Bürgerbüro (Zimmer Nr. 002) der Stadt-
verwaltung Weißenhorn, Schlossplatz 1, 89264 Weißen-
horn schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber 
telefonisch) beantragt werden. Wer bei nachgewiese-
ner plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht oder 
nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen 
kann, kann den Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15 
Uhr, beantragen.

5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
wahlberechtigte Person, wenn

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die 
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis 
zum Sonntag, 05.09.2021) oder die Einspruchsfrist 
gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung (bis zum Freitag, 10.09.2021) 
versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter 
Buchst. a) genannten Fristen entstanden ist,

c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden ist und die Gemeinde von der Feststellung 
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfah-
ren hat

Der Wahlschein kann in den oben genannten Fällen bei 
der in Nr. 5.1 bezeichneten Stellen noch bis zum Wahl-
tag, 15 Uhr, schriftlich, elektronisch oder mündlich 
(nicht aber telefonisch) beantragt werden.

6. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist. Wahlberechtigte mit 
Behinderungen können sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person 
zugleich

• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der An-

schrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.

8. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch 
die Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An 
andere Personen können diese Unterlagen nur ausge-
händigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Ge-
meinde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern.

9. Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig 
oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stim-
me gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der stimm-
berechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung der stimmberechtigten Person 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie 
bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person 
erlangt hat

10. Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert 
eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis 
zum Tag vor der Wahl (Samstag, 25.09.2021), 12:00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.

11. Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort 
spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht.

12. Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgelt-
lich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

WEISSENHORN, 18.08.2021 

KERSTIN LUTZ, 2. BÜRGERMEISTERIN
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Bekanntmachung
In der Sitzung des Stadtrates vom 19.07.2021 wurde die „Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt Weißenhorn (Ge-
schäftsordnung – GeschO)“ für die Amtsperiode 2020 – 2026 geändert. Die Änderung wird in dieser Ausgabe des Stadt-
anzeigers amtlich bekanntgemacht.

GEZ. 

DR. WOLFGANG FENDT, ERSTER BÜRGERMEISTER
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n.

 
 §

 2
6

 F
o

rm
 u

n
d

 F
ri

st
 f

ü
r 

d
ie

 E
in

la
d

u
n

g
 

(1
) 

1 D
ie

 S
ta

dt
ra

ts
m

it
gl

ie
de

r 
w

er
de

n 
m

it
 ih

re
m

 E
in

ve
rs

tä
nd

ni
s 

el
ek

tr
on

is
ch

 z
u 

de
n 

S
it
zu

n-
ge

n 
ei

ng
el

ad
en

, 
in

de
m

 d
er

 S
it
zu

ng
st

er
m

in
 u

nd
 d

er
 S

it
zu

ng
so

rt
 d

ur
ch

 e
in

e 
E-

M
ai

l u
nd

 d
ie

 
Ta

ge
so

rd
nu

ng
 d

ur
ch

 e
in

en
 m

it
 d

ie
se

r 
E-

M
ai

l 
ve

rs
an

dt
en

 L
in

k 
au

f 
ei

n 
in

 e
in

em
 t

ec
hn

is
ch

 
in

di
vi

du
el

l 
ge

ge
n 

Z
ug

ri
ff
e 

D
ri

tt
er

 g
es

ch
üt

zt
en

 B
er

ei
ch

 (
R
at

si
nf

or
m

at
io

ns
sy

st
em

) 
ei

ng
e-

st
el

lte
s 

un
d 

ab
ru

fb
ar

es
 D

ok
um

en
t 

m
it
ge

te
ilt

 w
er

de
n.

 2
D

ie
 T

ag
es

or
dn

un
g 

ka
nn

 b
is

 s
pä

te
s-

te
ns

 z
um

 A
bl

au
f 
de

s 
3.

 T
ag

es
 v

or
 d

er
 S

it
zu

ng
 e

rg
än

zt
 w

er
de

n.
 

(2
) 

D
ie

 T
ag

es
or

dn
un

g 
ge

ht
 z

u,
 w

en
n 

di
e 

E-
M

ai
l 

na
ch

 A
bs

at
z 

1 
S
at

z 
1 

im
 e

le
kt

ro
ni

sc
he

n 
B
ri

ef
ka

st
en

 d
es

 E
m

pf
än

ge
rs

 o
de

r 
be

i 
se

in
em

 P
ro

vi
de

r 
ab

ru
fb

ar
 e

in
ge

ga
ng

en
 u

nd
 ü

bl
i-

ch
er

w
ei

se
 m

it
 d

er
 K

en
nt

ni
sn

ah
m

e 
zu

 r
ec

hn
en

 is
t.

 
(3

) 
1 D

er
 T

ag
es

or
dn

un
g 

si
nd

 s
äm

tli
ch

e 
re

le
va

nt
e 

U
nt

er
la

ge
n,

 i
ns

be
so

nd
er

e 
B
es

ch
lu

ss
vo

r-
la

ge
n,

 b
ei

zu
fü

ge
n,

 w
en

n 
un

d 
so

w
ei

t 
da

s 
sa

ch
di

en
lic

h 
is

t 
un

d 
G

es
ic

ht
sp

un
kt

e 
de

r 
V
er

tr
au

-
lic

hk
ei

t 
so

w
ie

 d
es

 D
at

en
sc

hu
tz

es
 n

ic
ht

 e
nt

ge
ge

ns
te

he
n.

 2
In

sb
es

on
de

re
 b

ei
 B

au
vo

ra
nf

ra
-

ge
n 

un
d 

B
au

an
tr

äg
en

 s
in

d 
ni

ch
t 

nu
r 

La
ge

pl
än

e,
 s

on
de

rn
 d

ie
 in

 d
er

 S
ac

he
 z

u 
be

fin
de

nd
en

 
zu

 v
er

be
sc

he
id

en
de

n 
U

nt
er

la
ge

n 
be

iz
uf

üg
en

. 
3 D

ie
s 

kö
nn

en
 e

rg
än

ze
nd

e 
Pl

an
un

te
rl

ag
en

, 
Fo

to
s,

 
S
ki

zz
en

 
bz

w
. 

sc
hr

ift
lic

he
 
Er

gä
nz

un
ge

n 
se

in
. 

4 D
ie

 
w

ei
te

re
n 

U
nt

er
la

ge
n 

w
er

de
n 

gr
un

ds
ät

zl
ic

h 
nu

r 
el

ek
tr

on
is

ch
 i

m
 R

at
si

nf
or

m
at

io
ns

sy
st

em
 i

m
 S

in
ne

 v
on

 A
bs

at
z 

1 
S
at

z 
1 
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 zu
r 

V
er

fü
gu

ng
 g

es
te

llt
. 

5 W
er

de
n 

U
nt

er
la

ge
n 

ve
rs

pä
te

t 
be

re
it
ge

st
el

lt
, 

be
da

rf
 d

ie
 B

eh
an

d-
lu

ng
 d

es
 T

ag
es

or
dn

un
gs

pu
nk

te
s 

de
r 

m
eh

rh
ei

tli
ch

en
 Z

us
ti
m

m
un

g 
de

s 
S
ta

dt
ra

ts
. 

 
(4

) 
1 D

ie
 L

ad
un

gs
fr

is
t 

be
tr

äg
t 

ac
ht

 T
ag

e 
fü

r 
de

n 
S
ta

dt
ra

t 
un

d 
fü

r 
di

e 
A
us

sc
hü

ss
e;

 s
ie

 k
an

n 
in

 d
ri

ng
en

de
n 

Fä
lle

n 
au

f 
3 

Ta
ge

 v
er

kü
rz

t 
w

er
de

n,
 w

en
n 

de
r 

S
ta

dt
ra

t 
in

 d
er

 S
it
zu

ng
 d

er
 

B
eh

an
dl

un
g 

m
eh

rh
ei

tli
ch

 z
us

ti
m

m
t.

 2
D

er
 S

it
zu

ng
st

ag
 u

nd
 d

er
 T

ag
 d

es
 Z

ug
an

gs
 d

er
 L

a-
du

ng
 w

er
de

n 
be

i d
er

 B
er

ec
hn

un
g 

de
r 

Fr
is

t 
ni

ch
t 

m
it
ge

re
ch

ne
t.

 
 §

 2
7

 A
n

tr
äg

e 
(1

) 
1 A

nt
rä

ge
, 

di
e 

in
 e

in
er

 S
it
zu

ng
 b

eh
an

de
lt
 w

er
de

n 
so

lle
n,

 s
in

d 
sc

hr
ift

lic
h 

od
er

 e
le

kt
ro

-
ni

sc
h 

zu
 s

te
lle

n 
un

d 
au

sr
ei

ch
en

d 
zu

 b
eg

rü
nd

en
. 

2 B
ei

 e
le

kt
ro

ni
sc

he
r 

Ü
be

rm
it
tl
un

g 
si

nd
 

G
eh

ei
m

ha
lt
un

gs
in

te
re

ss
en

 u
nd

 d
er

 D
at

en
sc

hu
tz

 z
u 

be
ac

ht
en

; 
sc

hu
tz

w
ür

di
ge

 D
at

en
 s

in
d 

du
rc

h 
D

e-
M

ai
l 

od
er

 i
n 

ve
rs

ch
lü

ss
el

te
r 

Fo
rm

 z
u 

üb
er

m
it
te

ln
. 

3 A
nt

rä
ge

 s
ol

le
n 

sp
ät

es
te

ns
 

am
 1

4.
 T

ag
 v

or
 d

er
 S

it
zu

ng
 b

ei
m

 e
rs

te
n 

B
ür

ge
rm

ei
st

er
 e

in
ge

re
ic

ht
 w

er
de

n.
 4

S
ow

ei
t 

ei
n 

A
nt

ra
g 

m
it
 A

us
ga

be
n 

ve
rb

un
de

n 
is

t,
 d

ie
 i

m
 H

au
sh

al
ts

pl
an

 n
ic

ht
 v

or
ge

se
he

n 
si

nd
, 

so
ll 

er
 

ei
ne

n 
D

ec
ku

ng
sv

or
sc

hl
ag

 e
nt

ha
lt
en

. 
(2

) 
V
er

sp
ät

et
 e

in
ge

he
nd

e 
od

er
 e

rs
t 

un
m

it
te

lb
ar

 v
or

 o
de

r 
w

äh
re

nd
 d

er
 S

itz
un

g 
ge

st
el

lt
e 

A
nt

rä
ge

 k
ön

ne
n 

na
ch

tr
äg

lic
h 

in
 d

ie
 T

ag
es

or
dn

un
g 

au
fg

en
om

m
en

 w
er

de
n,

 w
en

n
 

1.
 

di
e 

A
ng

el
eg

en
he

it
 d

ri
ng

lic
h 

is
t 

un
d 

de
r 

S
ta

dt
ra

t 
de

r 
B
eh

an
dl

un
g 

m
eh

rh
ei

tli
ch

 z
u-

st
im

m
t 

od
er

 
2.

 
sä

m
tli

ch
e 

M
it
gl

ie
de

r 
de

s 
S
ta

dt
ra

ts
 a

nw
es

en
d 

si
nd

 u
nd

 k
ei

n 
M

it
gl

ie
d 

de
r 

B
eh

an
d-

lu
ng

 w
id

er
sp

ri
ch

t.
 

(3
) 

A
nt

rä
ge

 z
ur

 G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g,
 z

. 
B
. 

N
ic

ht
be

fa
ss

un
gs

an
tr

äg
e,

 Z
ur

üc
kz

ie
hu

ng
 e

in
es

 
A
nt

ra
gs

 u
. 

ä.
, 

od
er

 e
in

fa
ch

e 
S
ac

ha
nt

rä
ge

, 
z.

 B
. 

Ä
nd

er
un

gs
an

tr
äg

e,
 k

ön
ne

n 
au

ch
 w

äh
re

nd
 

de
r 

S
it
zu

ng
 u

nd
 o

hn
e 

B
ea

ch
tu

ng
 d

er
 F

or
m

 g
es

te
llt

 w
er

de
n.

 
 

II
I.

 S
it

zu
n

g
sv

er
la

u
f 

 §
 2

8
 E

rö
ff

n
u

n
g

 d
er

 S
it

zu
n

g
 

(1
) 

1 D
er

 o
de

r 
di

e 
V
or

si
tz

en
de

 e
rö

ff
ne

t 
di

e 
S
it
zu

ng
. 

2 E
r 

od
er

 s
ie

 s
te

llt
 d

ie
 o

rd
nu

ng
sg

em
äß

e 
La

du
ng

 d
er

 S
ta

dt
ra

ts
m

it
gl

ie
de

r 
so

w
ie

 d
ie

 B
es

ch
lu

ss
fä

hi
gk

ei
t 

de
s 

S
ta

dt
ra

ts
 f

es
t 

un
d 

er
-

ku
nd

ig
t 

si
ch

 n
ac

h 
Ei

nw
än

de
n 

ge
ge

n 
di

e 
Ta

ge
so

rd
nu

ng
. 

 
(2

) 
1 D

ie
 N

ie
de

rs
ch

ri
ft

 ü
be

r 
di

e 
vo

ra
ng

eg
an

ge
ne

 n
ic

ht
öf

fe
nt

lic
he

 S
itz

un
g 

lie
gt

 w
äh

re
nd

 d
er

 
D

au
er

 d
er

 S
it
zu

ng
 z

ur
 E

in
si

ch
t 

fü
r 

di
e 

S
ta

dt
ra

ts
m

it
gl

ie
de

r 
au

f.
 2

W
en

n 
bi

s 
zu

m
 S

ch
lu

ss
 d

er
 

S
it
zu

ng
 k

ei
ne

 E
in

w
en

du
ng

en
 e

rh
ob

en
 w

er
de

n,
 s

o 
gi

lt 
di

e 
N

ie
de

rs
ch

ri
ft

 a
ls

 v
om

 S
ta

dt
ra

t 
ge

m
äß

 A
rt

. 
54

 A
bs

. 
2 

G
O

 g
en

eh
m

ig
t.

 
 §

 2
9

 E
in

tr
it

t 
in

 d
ie

 T
ag

es
o

rd
n

u
n

g
 

(1
) 

1 D
ie

 e
in

ze
ln

en
 T

ag
es

or
dn

un
gs

pu
nk

te
 w

er
de

n 
in

 d
er

 in
 d

er
 T

ag
es

or
dn

un
g 

fe
st

ge
le

gt
en

 
R
ei

he
nf

ol
ge

 b
eh

an
de

lt
. 

2 D
ie

 R
ei

he
nf

ol
ge

 k
an

n 
du

rc
h 

B
es

ch
lu

ss
 g

eä
nd

er
t 

w
er

de
n.

 
(2

) 
1 S

ol
l 

ei
n 

Ta
ge

so
rd

nu
ng

sp
un

kt
 i

n 
ni

ch
tö

ff
en

tli
ch

er
 S

it
zu

ng
 b

eh
an

de
lt
 w

er
de

n 
(§

 2
3)

, 
so

 w
ir

d 
da

rü
be

r 
vo

rw
eg

 u
nt

er
 A

us
sc

hl
us

s 
de

r 
Ö

ff
en

tl
ic

hk
ei

t 
be

ra
te

n 
un

d 
en

ts
ch

ie
de

n 
(A

rt
. 

52
 A

bs
. 

2 
S
at

z 
2 

G
O

).
 2

W
ir

d 
vo

n 
vo

rn
he

re
in

 z
u 

ei
ne

r 
ni

ch
tö

ff
en

tli
ch

en
 S

itz
un

g 
ei

ng
el

a-
de

n,
 g

ilt
 d

ie
 B

eh
an

dl
un

g 
in

 n
ic

ht
öf

fe
nt

lic
he

r 
S
it
zu

ng
 a

ls
 g

eb
ill

ig
t,

 w
en

n 
un

d 
so

w
ei

t 
ni

ch
t 

de
r 

S
ta

dt
ra

t 
an

de
rs

 e
nt

sc
he

id
et

. 
(3

) 
1 D

er
 o

de
r 

di
e 

V
or

si
tz

en
de

 o
de

r 
ei

ne
 v

on
 ih

m
 o

de
r 

ih
r 

m
it
 d

er
 B

er
ic

ht
er

st
at

tu
ng

 b
ea

uf
-

tr
ag

te
 P

er
so

n 
tr

äg
t 

de
n 

S
ac

hv
er

ha
lt
 d

er
 e

in
ze

ln
en

 T
ag

es
or

dn
un

gs
pu

nk
te

 v
or

 u
nd

 e
rl

äu
-

te
rt

 ih
n.

 2
A
ns

te
lle

 d
es

 m
ün

dl
ic

he
n 

V
or

tr
ag

s 
ka

nn
 a

uf
 s

ch
ri

ft
lic

he
 V

or
la

ge
n 

ve
rw

ie
se

n
 w

er
-

de
n.

 
(4

) 
Z
u 

Ta
ge

so
rd

nu
ng

sp
un

kt
en

, 
di

e 
in

 e
in

em
 A

us
sc

hu
ss

 b
eh

an
de

lt
 w

or
de

n 
si

nd
, 

is
t 

de
r 

B
es

ch
lu

ss
 d

es
 A

us
sc

hu
ss

es
 b

ek
an

nt
 z

u 
ge

be
n.
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 (5
) 

1 S
ow

ei
t 

er
fo

rd
er

lic
h,

 k
ön

ne
n 

au
f 

A
no

rd
nu

ng
 d

es
 o

de
r 

de
r 

V
or

si
tz

en
de

n 
od

er
 a

uf
 B

e-
sc

hl
us

s 
de

s 
S
ta

dt
ra

ts
 

S
ac

hv
er

st
än

di
ge

 
zu

ge
zo

ge
n 

un
d 

gu
ta

ch
tli

ch
 

ge
hö

rt
 

w
er

de
n.

 
2 E

nt
sp

re
ch

en
de

s 
gi

lt
 f
ür

 s
on

st
ig

e 
sa

ch
ku

nd
ig

e 
Pe

rs
on

en
. 

 §
 3

0
 B

er
at

u
n

g
 d

er
 S

it
zu

n
g

sg
eg

en
st

än
d

e 
(1

) 
N

ac
h 

de
r 

B
er

ic
ht

er
st

at
tu

ng
, 

ge
ge

be
ne

nf
al

ls
 n

ac
h 

de
m

 V
or

tr
ag

 d
er

 S
ac

hv
er

st
än

di
ge

n,
 

er
öf

fn
et

 d
er

 o
de

r 
di

e 
V
or

si
tz

en
de

 d
ie

 B
er

at
un

g.
 

(2
) 

1 M
it
gl

ie
de

r 
de

s 
S
ta

dt
ra

ts
, 

di
e 

na
ch

 d
en

 U
m

st
än

de
n 

an
ne

hm
en

 m
üs

se
n,

 v
on

 d
er

 B
er

a-
tu

ng
 u

nd
 A

bs
tim

m
un

g 
zu

 e
in

em
 b

es
ti
m

m
te

n 
Pu

nk
t 

de
r 

Ta
ge

so
rd

nu
ng

 w
eg

en
 p

er
sö

nl
ic

he
r 

B
et

ei
lig

un
g 

(A
rt

. 
49

 A
bs

. 
1 

G
O

) 
au

sg
es

ch
lo

ss
en

 z
u 

se
in

, 
ha

be
n 

di
es

 v
or

 B
eg

in
n 

de
r 

B
er

a-
tu

ng
 d

em
 o

de
r 

de
r 

V
or

si
tz

en
de

n 
un

au
fg

ef
or

de
rt

 m
it
zu

te
ile

n.
 2

En
ts

pr
ec

he
nd

es
 g

ilt
, 

w
en

n 
A
nh

al
ts

pu
nk

te
 d

ie
se

r 
A
rt

 w
äh

re
nd

 d
er

 B
er

at
un

g 
er

ke
nn

ba
r 

w
er

de
n.

 3
D

as
 w

eg
en

 p
er

sö
nl

i-
ch

er
 B

et
ei

lig
un

g 
au

sg
es

ch
lo

ss
en

e 
M

it
gl

ie
d 

ha
t 

w
äh

re
nd

 d
er

 B
er

at
un

g 
un

d 
A
bs

ti
m

m
un

g 
se

in
en

 P
la

tz
 a

m
 B

er
at

un
gs

ti
sc

h 
zu

 v
er

la
ss

en
; 

es
 k

an
n 

be
i 

öf
fe

nt
lic

he
r 

S
it
zu

ng
 i

m
 Z

uh
ö-

re
rr

au
m

 P
la

tz
 n

eh
m

en
, 

be
i n

ic
ht

öf
fe

nt
lic

he
r 

S
it
zu

ng
 v

er
lä

ss
t 

es
 d

en
 R

au
m

. 
 

(3
) 

1 S
it
zu

ng
st

ei
ln

eh
m

er
 d

ür
fe

n 
da

s 
W

or
t 

nu
r 

er
gr

ei
fe

n,
 w

en
n 

es
 i
hn

en
 v

on
 d

em
 o

de
r 

de
r 

V
or

si
tz

en
de

n 
er

te
ilt

 w
ir

d.
 2

D
er

 o
de

r 
di

e 
V
or

si
tz

en
de

 e
rt

ei
lt
 d

as
 W

or
t 

in
 d

er
 R

ei
he

nf
ol

ge
 

de
r 

W
or

tm
el

du
ng

en
. 

3 B
ei

 g
le

ic
hz

ei
tig

er
 W

or
tm

el
du

ng
 e

nt
sc

he
id

et
 d

er
 o

de
r 

di
e 

V
or

si
tz

en
-

de
 ü

be
r 

di
e 

R
ei

he
nf

ol
ge

. 
4 B

e
i 
W

o
rt

m
e
ld

u
n
g
e
n
 „

z
u
r 

G
e
s
c
h
ä
ft

s
o
rd

n
u
n
g
“ 

is
t 

d
a
s
 W

o
rt

 a
u
ß
e
r 

de
r 

R
ei

he
 s

of
or

t 
zu

 e
rt

ei
le

n.
 5

Z
uh

ör
en

de
n 

ka
nn

 d
as

 W
or

t 
ni

ch
t 

er
te

ilt
 w

er
de

n.
 

(4
) 

1 R
ed

ne
r 

un
d 

R
ed

ne
ri

nn
en

 s
pr

ec
he

n 
vo

n 
ih

re
m

 P
la

tz
 a

us
; 

si
e 

ri
ch

te
n 

ih
re

 R
ed

e 
an

 d
en

 
S
ta

dt
ra

t.
 2

D
ie

 R
ed

eb
ei

tr
äg

e 
m

üs
se

n 
si

ch
 a

uf
 d

en
 j

ew
ei

lig
en

 T
ag

es
or

dn
un

gs
pu

nk
t 

be
zi

e-
he

n.
 

(5
) 

1 W
äh

re
nd

 d
er

 B
er

at
un

g 
üb

er
 e

in
en

 A
nt

ra
g 

si
nd

 n
ur

 z
ul

äs
si

g:
 

1.
 

A
nt

rä
ge

 z
ur

 G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g,
 

2.
 

Z
us

at
z‑

 o
de

r 
Ä
nd

er
un

gs
an

tr
äg

e 
od

er
 A

nt
rä

ge
 a

uf
 Z

ur
üc

kz
ie

hu
ng

 d
es

 z
u 

be
ra

te
n-

de
n 

A
nt

ra
gs

. 
2 Ü

be
r 

A
nt

rä
ge

 z
ur

 G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g 
is

t 
so

fo
rt

 a
bz

us
ti
m

m
en

; 
ei

ne
 B

er
at

un
g 

zu
r 

S
ac

he
 

se
lb

st
 f
in

de
t 

in
so

w
ei

t 
ni

ch
t 

st
at

t.
 

(6
) 

W
en

n 
ke

in
e 

W
or

tm
el

du
ng

en
 m

eh
r 

vo
rl

ie
ge

n,
 w

ir
d 

di
e 

B
er

at
un

g 
vo

n 
de

m
 o

de
r 

de
r 

V
or

si
tz

en
de

n 
ge

sc
hl

os
se

n.
 

(7
) 

1 B
ei

 V
er

st
oß

 g
eg

en
 d

ie
 v

or
st

eh
en

de
n 

R
eg

el
n 

zu
 R

ed
eb

ei
tr

äg
en

 r
uf

t 
de

r 
od

er
 d

ie
 V

or
-

si
tz

en
de

 z
ur

 O
rd

nu
ng

 u
nd

 m
ac

ht
 d

ie
 b

et
re

ff
en

de
 P

er
so

n 
au

f 
de

n 
V
er

st
oß

 a
uf

m
er

ks
am

. 
2 B

ei
 w

ei
te

re
n 

V
er

st
öß

en
 k

an
n 

de
r 

od
er

 d
ie

 V
or

si
tz

en
de

 ih
r 

da
s 

W
or

t 
en

tz
ie

he
n.

 
(8

) 
1 M

it
gl

ie
de

r 
de

s 
S
ta

dt
ra

ts
, 

di
e 

di
e 

O
rd

nu
ng

 f
or

tg
es

et
zt

 e
rh

eb
lic

h 
st

ör
en

, 
ka

nn
 d

er
 o

de
r 

di
e 

V
or

si
tz

en
de

 m
it
 Z

us
ti
m

m
un

g 
de

s 
S
ta

dt
ra

ts
 v

on
 d

er
 S

it
zu

ng
 a

us
sc

hl
ie

ße
n.

 ²
Ü

be
r 

de
n 

A
us

sc
hl

us
s 

vo
n 

w
ei

te
re

n 
S
it
zu

ng
en

 e
nt

sc
he

id
et

 d
er

 S
ta

dt
ra

t 
(A

rt
. 
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bs
. 

2 
G

O
).

 
(9

) 
1 D

er
 o

de
r 

di
e 

V
or

si
tz

en
de

 k
an

n 
di

e 
S
it
zu

ng
 u

nt
er

br
ec

he
n 

od
er

 a
uf

he
be

n,
 f

al
ls

 R
uh

e 
un

d 
O

rd
nu

ng
 i

m
 S

it
zu

ng
ss

aa
l 

au
f 

an
de

re
 W

ei
se

 n
ic

ht
 w

ie
de

rh
er

ge
st

el
lt 

w
er

de
n 

kö
nn

en
. 

2 E
in

e 
un

te
rb

ro
ch

en
e 

S
itz

un
g 

is
t 

sp
ät

es
te

ns
 a

m
 n

äc
hs

te
n 

Ta
g 

fo
rt

zu
fü

hr
en

; 
ei

ne
r 

ne
ue

rl
i-

ch
en

 E
in

la
du

ng
 h

ie
rz

u 
be

da
rf

 e
s 

ni
ch

t.
 3

D
ie

 B
er

at
un

g 
is

t 
an

 d
em

 P
un

kt
 f

or
tz

us
et

ze
n,

 a
n 

de
m

 d
ie

 S
it
zu

ng
 u

nt
er

br
oc

he
n 

w
ur

de
. 

4 D
er

 o
de

r 
di

e 
V
or

si
tz

en
de

 g
ib

t 
Z
ei

t 
un

d 
O

rt
 d

er
 

Fo
rt

se
tz

un
g 

be
ka

nn
t.

 
 §

 3
1

 A
b

st
im

m
u

n
g

 
(1

) 
1 N

a
c
h
 D

u
rc

h
fü

h
ru

n
g
 d

e
r 

B
e
ra

tu
n
g
 o

d
e
r 

n
a
c
h
 A

n
n
a
h
m

e
 e

in
e
s
 A

n
tr

a
g
s
 a

u
f 

„S
c
h
lu

s
s
 d

e
r 

B
e
ra

tu
n
g
“ 

s
c
h
li
e
ß
t 

d
e
r 

o
d
e
r 

d
ie

 V
o
rs

it
z
e
n
d
e
 d

ie
 B

e
ra

tu
n
g
 u

n
d
 l

ä
s
s
t 

ü
b
e
r 

d
e
n
 B

e
ra

tu
ng

s-
ge

ge
ns

ta
nd

 a
bs

ti
m

m
en

. 
2 E

r 
od

er
 s

ie
 v

er
ge

w
is

se
rt

 s
ic

h 
zu

vo
r,

 o
b 

di
e 

B
es

ch
lu

ss
fä

hi
gk

ei
t 

(§
 

21
 A

bs
. 

2 
un

d 
3)

 g
eg

eb
en

 is
t.

 
(2

) 
S
te

he
n 

m
eh

re
re

 A
nt

rä
ge

 z
ur

 A
bs

ti
m

m
un

g,
 s

o 
w

ir
d 

üb
er

 s
ie

 i
n 

de
r 

na
ch

st
eh

en
de

n 
R
ei

he
nf

ol
ge

 a
bg

es
ti
m

m
t:

 

 

16
 

 

1.
 

A
nt

rä
ge

 z
ur

 G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g,
 

2.
 

A
nt

rä
ge

, 
di

e 
m

it
 d

em
 B

es
ch

lu
ss

 e
in

es
 A

us
sc

hu
ss

es
 ü

be
re

in
st

im
m

en
; 

üb
er

 s
ie

 i
st

 
vo

r 
al

le
n 

an
de

re
n 

A
nt

rä
ge

n 
zu

m
 g

le
ic

he
n 

B
er

at
un

gs
ge

ge
ns

ta
nd

 a
bz

us
ti
m

m
en

, 
3.

 
w

ei
te

rg
eh

en
de

 A
nt

rä
ge

; 
da

s 
si

nd
 d

ie
 A

nt
rä

ge
, 

di
e 

vo
ra

us
si

ch
tli

ch
 e

in
en

 g
rö

ße
re

n 
A
uf

w
an

d 
er

fo
rd

er
n 

od
er

 e
in

sc
hn

ei
de

nd
er

e 
M

aß
na

hm
en

 z
um

 G
eg

en
st

an
d 

ha
be

n,
 

4.
 

fr
üh

er
 g

es
te

llt
e 

A
nt

rä
ge

 v
or

 s
pä

te
r 

ge
st

el
lt
en

, 
so

fe
rn

 d
er

 s
pä

te
re

 A
nt

ra
g 

ni
ch

t 
un

-
te

r 
di

e 
N

rn
. 

1 
bi

s 
3 

fä
llt

. 
(3

) 
1 G

ru
nd

sä
tz

lic
h 

w
ir

d 
üb

er
 j

ed
en

 A
nt

ra
g 

in
sg

es
am

t 
ab

ge
st

im
m

t.
 2

Ü
be

r 
ei

nz
el

ne
 T

ei
le

 
ei

ne
s 

A
nt

ra
gs

 w
ir

d 
ge

tr
en

nt
 a

bg
es

ti
m

m
t,

 w
en

n 
di

es
 b

es
ch

lo
ss

en
 w

ir
d 

od
er

 d
er

 o
de

r 
di

e 
V
or

si
tz

en
de

 e
in

e 
Te

ilu
ng

 v
or

ni
m

m
t.

 
(4

) 
1 V

or
 d

er
 A

bs
ti
m

m
un

g 
so

ll 
de

r 
A
nt

ra
g 

ve
rl

es
en

 w
er

de
n.

 2
D

er
 o

de
r 

di
e 

V
or

si
tz

en
de

 
fo

rm
u
li
e
rt

 d
ie

 z
u
r 

A
b
s
ti
m

m
u
n
g
 a

n
s
te

h
e
n
d
e
 F

ra
g
e
 s

o
, 

d
a
s
s
 s

ie
 m

it
 „

ja
“ 

o
d
e
r 

„n
e
in

“ 
b
e
a
n
t-

w
or

te
t 

w
er

de
n 

ka
nn

. 
3 G

ru
n
d
s
ä
tz

li
c
h
 w

ir
d
 i
n
 d

e
r 

R
e
ih

e
n
fo

lg
e
 „

ja
“ 

–
 „

n
e
in

“ 
a
b
g
e
s
ti
m

m
t.

 
(5

) 
1 B

es
ch

lü
ss

e 
w

er
de

n 
in

 o
ff
en

er
 A

bs
ti
m

m
un

g 
du

rc
h 

H
an

da
uf

he
be

n 
od

er
 a

uf
 B

es
ch

lu
ss

 
de

s 
S
ta

dt
ra

ts
 d

ur
ch

 n
am

en
tli

ch
e 

A
bs

ti
m

m
un

g 
m

it
 e

in
fa

ch
er

 M
eh

rh
ei

t 
de

r 
A
bs

ti
m

m
en

de
n 

ge
fa

ss
t,

 s
ow

ei
t 

ni
ch

t 
im

 G
es

et
z 

ei
ne

 b
es

on
de

re
 M

eh
rh

ei
t 

vo
rg

es
ch

ri
eb

en
 i

st
. 

2 B
ei

 S
ti
m

-
m

en
gl

ei
ch

he
it
 is

t 
de

r 
A
nt

ra
g 

ab
ge

le
hn

t 
(A

rt
. 

51
 A

bs
. 

1 
G

O
);

 w
ir

d 
da

du
rc

h 
ei

n 
au

sn
ah

m
s-

w
ei

se
 n

eg
at

iv
 f

or
m

ul
ie

rt
er

 A
nt

ra
g 

ab
ge

le
hn

t,
 b

ed
eu

te
t 

di
es

 n
ic

ht
 d

ie
 B

es
ch

lu
ss

fa
ss

un
g 

üb
er

 d
as

 G
eg

en
te

il.
 3

K
ei

n 
M

it
gl

ie
d 

de
s 

S
ta

dt
ra

ts
 d

ar
f 

si
ch

 d
er

 S
ti
m

m
e 

en
th

al
te

n 
(A

rt
. 

48
 

A
bs

. 
1 

S
at

z 
2 

G
O

).
 

(6
) 

1 D
ie

 S
ti
m

m
en

 s
in

d,
 s

ow
ei

t 
er

fo
rd

er
lic

h,
 d

ur
ch

 d
en

 V
or

si
tz

en
de

n 
od

er
 d

ie
 V

or
si

tz
en

de
 

zu
 z

äh
le

n.
 2

D
as

 A
bs

ti
m

m
un

gs
er

ge
bn

is
 i

st
 u

nm
it
te

lb
ar

 n
ac

h 
de

r 
A
bs

ti
m

m
un

g 
be

ka
nn

t 
zu

 
ge

be
n;

 d
ab

ei
 is

t 
fe

st
zu

st
el

le
n,

 o
b 

de
r 

A
nt

ra
g 

an
ge

no
m

m
en

 o
de

r 
ab

ge
le

hn
t 

is
t.

 
(7

) 
1 Ü

be
r 

ei
ne

n 
be

re
it
s 

zu
r 

A
bs

ti
m

m
un

g 
ge

br
ac

ht
en

 A
nt

ra
g 

ka
nn

 in
 d

er
se

lb
en

 S
it
zu

ng
 d

ie
 

B
er

at
un

g 
un

d 
A
bs

ti
m

m
un

g 
ni

ch
t 

no
ch

m
al

s 
au

fg
en

om
m

en
 w

er
de

n,
 w

en
n 

ni
ch

t 
al

le
 M

it-
gl

ie
de

r,
 d

ie
 a

n 
de

r 
A
bs

ti
m

m
un

g 
te

ilg
en

om
m

en
 h

ab
en

, 
m

it
 d

er
 W

ie
de

rh
ol

un
g 

ei
nv

er
st

an
-

de
n 

si
nd

. 
2 I

n 
ei

ne
r 

sp
ät

er
en

 S
it
zu

ng
 k

an
n,

 s
ow

ei
t 

ge
se

tz
lic

h 
ni

ch
ts

 A
nd

er
es

 v
or

ge
se

he
n,

 
ei

n 
be

re
it
s 

zu
r 

A
bs

ti
m

m
un

g 
ge

br
ac

ht
er

 B
er

at
un

gs
ge

ge
ns

ta
nd

 i
ns

be
so

nd
er

e 
da

nn
 e

rn
eu

t 
be

ha
nd

el
t 

w
er

de
n,

 w
en

n 
ne

ue
 T

at
sa

ch
en

 o
de

r 
ne

ue
 g

ew
ic

ht
ig

e 
G

es
ic

ht
sp

un
kt

e 
vo

rl
ie

ge
n 

un
d 

de
r 

B
er

at
un

gs
ge

ge
ns

ta
nd

 o
rd

nu
ng

sg
em

äß
 a

uf
 d

ie
 T

ag
es

or
dn

un
g 

ge
se

tz
t 

w
ur

de
. 

 §
 3

2
 W

ah
le

n
 

(1
) 

Fü
r 

En
ts

ch
ei

du
ng

en
 d

es
 S

ta
dt

ra
te

s,
 d

ie
 i

n 
de

r 
G

em
ei

nd
eo

rd
nu

ng
 o

de
r 

in
 a

nd
er

en
 

R
ec

ht
sv

or
sc

hr
ift

en
 a

ls
 W

ah
le

n 
be

ze
ic

hn
et

 w
er

de
n,

 g
ilt

 A
rt

. 
51

 A
bs

. 
3 

G
O

, 
so

w
ei

t 
in

 a
nd

e-
re

n 
R

ec
ht

sv
or

sc
hr

ift
en

 n
ic

ht
s 

A
bw

ei
ch

en
de

s 
be

st
im

m
t 

is
t.

 
(2

) 
1 W

ah
le

n 
w

er
de

n 
in

 g
eh

ei
m

er
 A

bs
ti
m

m
un

g 
m

it
 S

tim
m

ze
tt

el
n 

vo
rg

en
om

m
en

. 
2 U

ng
ül

tig
 

si
nd

 i
ns

be
so

nd
er

e 
N

ei
ns

ti
m

m
en

, 
le

er
e 

S
ti
m

m
ze

tt
el

 u
nd

 s
ol

ch
e 

S
ti
m

m
ze

tt
el

, 
di

e 
de

n 
N

a-
m

en
 d

es
 G

ew
äh

lt
en

 n
ic

ht
 e

in
de

ut
ig

 e
rs

eh
en

 l
as

se
n 

od
er

 a
uf

gr
un

d 
vo

n 
K
en

nz
ei

ch
en

 o
de

r 
äh

nl
ic

he
m

 d
as

 W
ah

lg
eh

ei
m

ni
s 

ve
rl

et
ze

n 
kö

nn
en

. 
(3

) 
1 G

ew
äh

lt
 i
st

, 
w

er
 m

eh
r 

al
s 

di
e 

H
äl

ft
e 

de
r 

ab
ge

ge
be

ne
n 

gü
lti

ge
n 

S
ti
m

m
en

 e
rh

äl
t.

 2
Is

t 
m

in
de

st
en

s 
di

e 
H

äl
ft

e 
de

r 
ab

ge
ge

be
ne

n 
S
ti
m

m
en

 u
ng

ül
tig

, 
is

t 
di

e 
W

ah
l 

zu
 w

ie
de

rh
ol

en
. 

3 I
st

 d
ie

 M
eh

rh
ei

t 
de

r 
ab

ge
ge

be
ne

n 
S
ti
m

m
en

 g
ül

tig
 u

nd
 e

rh
äl

t 
ni

em
an

d 
m

eh
r 

al
s 

di
e 

H
äl

f-
te

 d
er

 a
bg

eg
eb

en
en

 g
ül

ti
ge

n 
S
tim

m
en

, 
fin

de
t 

S
ti
ch

w
ah

l u
nt

er
 d

en
 b

ei
de

n 
si

ch
 b

ew
er

be
n-

de
n 

Pe
rs

on
en

 m
it
 d

en
 h

öc
hs

te
n 

S
ti
m

m
en

za
hl

en
 s

ta
tt

. 
4 H

ab
en

 i
m

 e
rs

te
n 

W
ah

lg
an

g 
m

eh
r 

al
s 

zw
ei

 P
er

so
ne

n 
di

e 
gl

ei
ch

e 
hö

ch
st

e 
S
ti
m

m
en

za
hl

, 
w

ir
d 

di
e 

W
ah

l 
w

ie
de

rh
ol

t.
 5

H
ab

en
 

m
eh

re
re

 P
er

so
ne

n 
di

e 
gl

ei
ch

e 
zw

ei
th

öc
hs

te
 S

ti
m

m
en

za
hl

, 
en

ts
ch

ei
de

t 
da

s 
Lo

s 
da

rü
be

r,
 

w
er

 v
on

 ih
ne

n 
in

 d
ie

 S
tic

hw
ah

l k
om

m
t.

 6
B
ei

 S
tim

m
en

gl
ei

ch
he

it
 in

 d
er

 S
ti
ch

w
ah

l e
nt

sc
he

i-
de

t 
gl

ei
ch

fa
lls

 d
as

 L
os

. 
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 §
 3

3
 A

n
fr

ag
en

 
1 D

ie
 S

ta
dt

ra
ts

m
it
gl

ie
de

r 
kö

nn
en

 i
n 

je
de

r 
S
it
zu

ng
 n

ac
h 

Er
le

di
gu

ng
 d

er
 T

ag
es

or
dn

un
g 

an
 

de
n 

V
or

si
tz

en
de

n 
od

er
 d

ie
 V

or
si

tz
en

de
 A

nf
ra

ge
n 

üb
er

 s
ol

ch
e 

G
eg

en
st

än
de

 r
ic

ht
en

, 
di

e 
in

 
di

e 
Z
us

tä
nd

ig
ke

it
 d

es
 S

ta
dt

ra
ts

 f
al

le
n 

un
d 

ni
ch

t 
au

f 
de

r 
Ta

ge
so

rd
nu

ng
 s

te
he

n.
 2

N
ac

h 
M

ög
lic

hk
ei

t 
so

lle
n 

de
r 

od
er

 d
ie

 V
or

si
tz

en
de

 o
de

r 
an

w
es

en
de

 S
ta

dt
be

di
en

st
et

e 
so

lc
he

 A
n-

fr
ag

en
 s

of
or

t 
be

an
tw

or
te

n.
 3

Is
t 

da
s 

ni
ch

t 
m

ög
lic

h,
 s

o 
w

er
de

n 
si

e 
in

 d
er

 n
äc

hs
te

n 
S
it
zu

ng
 

od
er

 s
ch

ri
ft

lic
h 

be
an

tw
or

te
t.

 4
Ei

ne
 A

us
sp

ra
ch

e 
üb

er
 A

nf
ra

ge
n 

fin
de

t 
in

 d
er

 S
it
zu

ng
 g

ru
nd

-
sä

tz
lic

h 
ni

ch
t 

st
at

t.
 

  §
 3

4
 B

ee
n

d
ig

u
n

g
 d

er
 S

it
zu

n
g

 
N

ac
h 

B
eh

an
dl

un
g 

de
r 

Ta
ge

so
rd

nu
ng

 u
nd

 e
tw

ai
ge

r 
A
nf

ra
ge

n 
sc

hl
ie

ßt
 d

er
 o

de
r 

di
e 

V
or

si
t-

ze
nd

e 
di

e 
S
it
zu

ng
. 

 
IV

. 
S

it
zu

n
g

sn
ie

d
er

sc
h

ri
ft

 
 §

 3
5

 F
o

rm
 u

n
d

 I
n

h
al

t 
(1

) 
1 Ü

be
r 

di
e 

S
it
zu

ng
en

 d
es

 S
ta

dt
ra

ts
 u

nd
 d

es
se

n 
A
us

sc
hü

ss
e 

w
er

de
n 

N
ie

de
rs

ch
ri

ft
en

 i
m

 
R
ah

m
en

 d
es

 g
es

et
zl

ic
h 

fe
st

ge
le

gt
en

 M
in

de
st

in
ha

lt
s 

ge
fe

rt
ig

t.
 2

Z
us

ät
zl

ic
h 

so
lle

n 
di

e 
K
er

n-
el

em
en

te
, 

w
el

ch
e 

zu
r 

B
es

ch
lu

ss
fa

ss
un

g 
ge

fü
hr

t 
ha

be
n,

 f
es

tg
eh

al
te

n 
w

er
de

n,
 in

sb
es

on
de

-
re

, 
w

en
n 

si
ch

 d
ar

au
s 

ne
ue

 E
rk

en
nt

ni
ss

e,
 E

rg
än

zu
ng

en
 o

de
r 

Ä
nd

er
un

ge
n 

zu
r 

S
itz

un
gs

vo
r-

la
ge

 e
rg

eb
en

. 
3 S

of
er

n 
hi

er
 p

er
so

ne
nb

ez
og

en
e 

D
at

en
 b

ei
nh

al
te

t 
si

nd
, 

si
nd

 d
ie

se
 d

at
en

-
sc

hu
tz

ko
nf

or
m

 z
u 

be
ha

nd
el

n 
bz

w
. 

gg
f.

 z
u 

an
on

ym
is

ie
re

n.
4 E

in
ze

ln
e 

W
or

tb
ei

tr
äg

e 
w

er
de

n 
au

fg
en

om
m

en
, 

so
fe

rn
 d

ie
s 

be
an

tr
ag

t 
w

ir
d.

 5
D

ie
 N

ie
de

rs
ch

ri
ft

en
 w

er
de

n 
ge

tr
en

nt
 n

ac
h 

öf
fe

nt
lic

he
n 

un
d 

ni
ch

tö
ff
en

tl
ic

he
n 

Ta
ge

so
rd

nu
ng

sp
un

kt
en

 g
ef

üh
rt

. 
6 N

ie
de

rs
ch

ri
ft

en
 s

in
d 

ja
hr

ga
ng

sw
ei

se
 z

u 
bi

nd
en

. 
(2

) 
1 A

ls
 H

ilf
sm

it
te

l 
fü

r 
da

s 
A
nf

er
ti
ge

n 
de

r 
N

ie
de

rs
ch

ri
ft

 k
ön

ne
n 

To
na

uf
na

hm
en

 g
ef

er
ti
gt

 
w

er
de

n.
 2

D
er

 T
on

tr
äg

er
 i

st
 u

nv
er

zü
gl

ic
h 

na
ch

 G
en

eh
m

ig
un

g 
de

r 
N

ie
de

rs
ch

ri
ft

 z
u 

lö
sc

he
n 

un
d 

da
rf

 A
uß

en
st

eh
en

de
n 

ni
ch

t 
zu

gä
ng

lic
h 

ge
m

ac
ht

 w
er

de
n.

 
(3

) 
1 I

st
 e

in
 M

it
gl

ie
d 

de
s 

S
ta

dt
ra

ts
 b

ei
 e

in
er

 B
es

ch
lu

ss
fa

ss
un

g 
ab

w
es

en
d,

 s
o 

is
t 

di
es

 in
 d

er
 

N
ie

de
rs

ch
ri

ft
 b

es
on

de
rs

 z
u 

ve
rm

er
ke

n.
 2

Je
de

s 
M

it
gl

ie
d 

ka
nn

 v
er

la
ng

en
, 

da
ss

 i
n 

de
r 

N
ie

-
de

rs
ch

ri
ft

 f
es

tg
eh

al
te

n 
w

ir
d,

 w
ie

 e
s 

ab
ge

st
im

m
t 

ha
t 

(A
rt

. 
54

 A
bs

. 
1 

S
at

z 
3 

G
O

).
 

(4
) 

1 D
ie

 N
ie

de
rs

ch
ri

ft
 i
st

 v
on

 d
em

 o
de

r 
de

r 
V
or

si
tz

en
de

n 
un

d 
vo

n 
de

m
 S

ch
ri

ft
fü

hr
er

 o
de

r 
de

r 
S
ch

ri
ft

fü
hr

er
in

 z
u 

un
te

rz
ei

ch
ne

n 
un

d 
vo

m
 S

ta
dt

ra
t 

zu
 g

en
eh

m
ig

en
 (

A
rt

. 
54

 A
bs

. 
2 

G
O

).
 2

D
ie

 N
ie

de
rs

ch
ri

ft
 s

ol
l 

gr
un

ds
ät

zl
ic

h 
in

ne
rh

al
b 

vo
n 

11
 T

ag
en

 d
ur

ch
 d

ie
 V

er
w

al
tu

ng
 

ni
ed

er
ge

sc
hr

ie
be

n 
w

er
de

n,
 s

of
er

n 
ke

in
e 

be
so

nd
er

en
 U

m
st

än
de

 e
in

e 
lä

ng
er

e 
Z
ei

t 
re

ch
t-

fe
rt

ig
en

. 
3 D

er
 E

nt
w

ur
f 

de
r 

N
ie

de
rs

ch
ri

ft
 w

ir
d 

de
n 

M
it
gl

ie
de

rn
 d

es
 S

ta
dt

ra
te

s 
du

rc
h 

de
n 

S
ch

ri
ft

fü
hr

er
 p

er
 E

-M
ai

l 
üb

er
m

it
te

lt
. 

4 I
m

 A
ns

ch
lu

ss
 k

ön
ne

n 
di

e 
S
ta

dt
rä

te
 i

nn
er

ha
lb

 v
on

 
dr

ei
 T

ag
en

 Ä
nd

er
un

ge
n 

m
it
te

ile
n.

 5
Er

fo
lg

t 
in

 d
ie

se
m

 Z
ei

tr
au

m
 k

ei
ne

 R
üc

km
el

du
ng

, 
so

 g
ilt

 
di

e 
N

ie
de

rs
ch

ri
ft

 ü
be

r 
di

e 
öf

fe
nt

lic
he

 S
it
zu

ng
 a

ls
 g

en
eh

m
ig

t.
 6

S
of

er
n 

di
e 

Fr
is

t 
vo

n 
11

 T
a-

ge
n 

zu
r 

Er
st

el
lu

ng
 d

er
 N

ie
de

rs
ch

ri
ft

 n
ic

ht
 e

in
ge

ha
lt
en

 w
er

de
n 

ka
nn

, 
be

gi
nn

t 
di

e 
Fr

is
t 

zu
r 

Ä
nd

er
un

gs
m

it
te

ilu
ng

 a
m

 T
ag

 n
ac

hd
em

 d
er

 E
nt

w
ur

f 
pe

r 
E-

M
ai

l ü
be

rm
it
te

lt
 w

ur
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. 
(5

) 
N

eb
en

 d
er

 N
ie

de
rs

ch
ri

ft
 w

er
de

n 
A
nw

es
en

he
it
sl

is
te

n 
ge

fü
hr

t.
  

 §
 3

6
 E

in
si

ch
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m

e 
u

n
d

 A
b

sc
h

ri
ft

er
te

ilu
n

g
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In
 d

ie
 N

ie
de

rs
ch

ri
ft

en
 ü

be
r 

öf
fe

nt
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he
 S

itz
un

ge
n 
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nn

en
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 S
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dt

bü
rg

er
 u

nd
 S
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-
bü

rg
er

in
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m
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; 

da
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el
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 f
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w
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 w
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e 

Pe
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on
en

 h
in

si
ch

tli
ch

 
ih

re
s 

G
ru

nd
be

si
tz

es
 o

de
r 

ih
re

r 
ge

w
er

bl
ic

he
n 

N
ie

de
rl

as
su

ng
en

 i
m

 S
ta

dt
ge

bi
et

 (
A
rt

. 
54

 
A
bs

. 
3 

S
at

z 
2 

G
O

).
 

(2
) 

1 S
ta

dt
ra

ts
m

it
gl

ie
de

r 
kö

nn
en

 j
ed

er
ze

it
 d

ie
 N

ie
de

rs
ch

ri
ft

en
 ü

be
r 

öf
fe

nt
lic

he
 u

nd
 n

ic
ht

öf
-

fe
nt

lic
he

 S
it
zu

ng
en

 e
in

se
he

n 
un

d 
si

ch
 A

bs
ch

ri
ft

en
 d

er
 i

n 
öf

fe
nt

lic
he

r 
S
it
zu

ng
 g

ef
as

st
en
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 B
es

ch
lü

ss
e 

er
te

ile
n 

la
ss

en
 (

A
rt

. 
54

 A
bs

. 
3 

S
at

z 
1 

G
O

).
 2

A
bs

ch
ri

ft
en

 v
on

 B
es

ch
lü

ss
en

, 
di

e 
in

 n
ic

ht
öf

fe
nt

lic
he

r 
S
it
zu

ng
 g

ef
as

st
 w

ur
de

n,
 k

ön
ne

n 
si

e 
ve

rl
an

ge
n,

 w
en

n 
di

e 
G

rü
nd

e 
fü

r 
di

e 
G

eh
ei

m
ha

lt
un

g 
w

eg
ge

fa
lle

n 
si

nd
 (

A
rt

. 
52

 A
bs

. 
3 

i.V
.m

. 
A
rt

. 
54

 A
bs

. 
3 

S
at

z 
1 

G
O

).
 

(3
) 

1 N
ie

de
rs

ch
ri

ft
en

 
üb

er
 

öf
fe

nt
lic

he
 

S
it
zu

ng
en

 
w

er
de

n 
de

n 
S
ta

dt
ra

ts
m

it
gl

ie
de

rn
 

im
 

R
at

si
nf

or
m

at
io

ns
sy

st
em

 
zu

r 
V
er

fü
gu

ng
 

ge
st

el
lt
. 

2 N
ie

de
rs

ch
ri

ft
en

 
üb

er
 

ni
ch

tö
ff
en

tl
ic

he
 

S
itz

un
ge

n 
w

er
de

n 
de

n 
S
ta

dt
ra

ts
m

it
gl

ie
de

rn
 i

n 
Fo

rm
 v

on
 B

es
ch

lu
ss

pr
ot

ok
ol

le
n 

eb
en

fa
lls

 
im

 R
at

si
nf

or
m

at
io

ns
sy

st
em

 z
ur

 V
er

fü
gu

ng
 g

es
te

llt
 3

G
le

ic
he

s 
gi

lt
 f

ür
 B

es
ch

lü
ss

e,
 d

ie
 i

n 
ni

ch
tö

ff
en

tli
ch

er
 S

it
zu

ng
 g

ef
as

st
 w

ur
de

n,
 w

en
n 

di
e 

G
rü

nd
e 

fü
r 

di
e 

G
eh

ei
m

ha
ltu

ng
 w

eg
ge

-
fa

lle
n 

si
nd

. 
 

(4
) 

D
ie

 A
bs

ät
ze

 1
 u

nd
 2

 g
el

te
n 

au
ch

 f
ür

 N
ie

de
rs

ch
ri

ft
en

 f
rü

he
re

r 
W

ah
lz

ei
te

n.
 

(5
) 

In
 R

ec
hn

un
gs

pr
üf

un
gs

an
ge

le
ge

nh
ei

te
n 

kö
nn

en
 d

ie
 S

ta
dt

ra
ts

m
itg

lie
de

r 
je

de
rz

ei
t 

di
e 

B
er

ic
ht

e 
üb

er
 d

ie
 P

rü
fu

ng
en

 e
in

se
he

n 
(A

rt
. 

10
2 

A
bs

. 
4 

G
O

);
 A

bs
ch

ri
ft

en
 w

er
de

n 
ni

ch
t 

er
te

ilt
. 

 
V

. 
G

es
ch

äf
ts

g
an

g
 d

er
 A

u
ss

ch
ü

ss
e 

 §
 3

7
 A

n
w

en
d

b
ar

e 
B

es
ti

m
m

u
n

g
en

 
(1

) 
1 F

ür
 

de
n 

G
es

ch
äf

ts
ga

ng
 

de
r 

A
us

sc
hü

ss
e 

ge
lt
en

 
di

e 
§§

 
20

 
bi

s 
36

 
si

nn
ge

m
äß

. 
2 S

ta
dt

ra
ts

m
it
gl

ie
de

r,
 d

ie
 e

in
em

 A
us

sc
hu

ss
 n

ic
ht

 a
ng

eh
ör

en
, 

er
ha

lt
en

 d
ie

 L
ad

un
ge

n 
zu

 
de

n 
S
it
zu

ng
en

 n
eb

st
 T

ag
es

or
dn

un
g 

na
ch

ri
ch

tli
ch

. 
(2

) 
1 M

it
gl

ie
de

r 
de

s 
S
ta

dt
ra

ts
 k

ön
ne

n 
in

 d
er

 S
it
zu

ng
 e

in
es

 A
us

sc
hu

ss
es

, 
de

m
 s

ie
 n

ic
ht

 a
n-

ge
hö

re
n,

 n
ur

 a
ls

 Z
uh

ör
en

de
 a

nw
es

en
d 

se
in

. 
2 B

er
ät

 e
in

 A
us

sc
hu

ss
 ü

be
r 

de
n 

A
nt

ra
g 

ei
ne

s 
S
ta

dt
ra

ts
m

it
gl

ie
ds

, 
da

s 
di

es
em

 A
us

sc
hu

ss
 n

ic
ht

 a
ng

eh
ör

t,
 s

o 
gi

bt
 d

er
 A

us
sc

hu
ss

 i
hm

 G
e-

le
ge

nh
ei

t,
 s

ei
ne

n 
A
nt

ra
g 

m
ün

dl
ic

h 
zu

 b
eg

rü
nd

en
. 

3 S
at

z 
1 

un
d 

2 
ge

lt
en

 f
ür

 ö
ff

en
tli

ch
e 

un
d 

ni
ch

tö
ff
en

tli
ch

e 
S
itz

un
ge

n.
 

 
V

I.
 B

ek
an

n
tm

ac
h

u
n

g
 v

on
 S

at
zu

n
g

en
 u

n
d

 V
er

or
d

n
u

n
g

en
 

 §
 3

8
 A

rt
 d

er
 B

ek
an

n
tm

ac
h

u
n

g
 

S
at

zu
ng

en
 u

nd
 V

er
or

dn
un

ge
n 

w
er

de
n 

du
rc

h 
V
er

öf
fe

nt
lic

hu
ng

 i
m

 A
m

ts
bl

at
t 

de
r 

S
ta

dt
 

am
tli

ch
 b

ek
an

nt
 g

em
ac

ht
. 

C
. 

S
ch

lu
ss

b
es

ti
m

m
u

n
g

en
  

 §
 3

9
 Ä

n
d

er
u

n
g

 d
er

 G
es

ch
äf

ts
or

d
n

u
n

g
 

V
or

st
eh

en
de

 G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g 
ka

nn
 d

ur
ch

 B
es

ch
lu

ss
 d

es
 S

ta
dt

ra
ts

 g
eä

nd
er

t 
w

er
de

n.
 

 §
 4

0
 V

er
te

ilu
n

g
 d

er
 G

es
ch

äf
ts

or
d

n
u

n
g

 
1 J

ed
em

 M
it
gl

ie
d 

de
s 

S
ta

dt
ra

ts
 is

t 
ei

n 
Ex

em
pl

ar
 d

er
 G

es
ch

äf
ts

or
dn

un
g 

au
sz

uh
än

di
ge

n.
 2

Im
 

Ü
br

ig
en

 l
ie

gt
 d

ie
 G

es
ch

äf
ts

or
dn

un
g 

zu
r 

al
lg

em
ei

ne
n 

Ei
ns

ic
ht

 i
n 

de
r 

V
er

w
al

tu
ng

 d
er

 S
ta

dt
 

au
f 

un
d 

w
ir

d 
au

f 
de

r 
In

te
rn

et
se

it
e 

de
r 

S
ta

dt
 W

ei
ße

nh
or

n 
un

te
r 

w
w

w
.w

ei
ss

en
ho

rn
.d

e 
ve

r-
öf

fe
nt

lic
ht

. 
 §

 4
1

 I
n

kr
af

tt
re

te
n

 
1 D

ie
se

 G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g 
tr

it
t 

rü
ck

w
ir

ke
nd

 z
um

 1
9.

07
.2

02
1 

in
 K

ra
ft

. 
²G

le
ic

hz
ei

tig
 t

ri
tt

 d
ie

 
G

es
ch

äf
ts

or
dn

un
g 

vo
m

 2
2.

03
.2

02
1 

au
ße

r 
K
ra

ft
. 

 W
ei

ße
nh

or
n,

 d
en

 1
6.

08
.2

02
1 

  K
er

st
in

 L
ut
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Z
w

ei
te

 B
ür

ge
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ei
st
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in
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. 

A
n

la
g

en
 z

u
r 

G
es

ch
äf

ts
o

rd
n

u
n

g
  

 
1

. 
Zu

sa
m

m
en

se
tz

u
n

g
 d

es
 S

ta
d

tr
at

es
  

 
a.

 
Er

st
er

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

 (
b

er
u

fs
m

äß
ig

) 
u

n
d

 S
te

llv
er

tr
et

er
 

 
N

am
e 

W
ah

lv
or

sc
hl

ag
 

Er
st

er
 B

ür
ge

rm
ei

st
er

  
D

r.
 W

ol
fg

an
g 

Fe
nd

t 
 

S
PD

/W
Ü

W
 

Z
w

ei
te

 B
ür

ge
rm

ei
st

er
in

 
K
er

st
in

 L
ut

z 
C
S
U

 
D

ri
tt

e 
B
ür

ge
rm

ei
st

er
in

  
Ju

tt
a 

K
em

pt
er

 
W

Ü
W

 
 

b
. 

M
it

g
lie

d
er

 d
es

 S
ta

d
tr

at
es

  
W

ah
lv

or
sc

hl
ag

 N
r.

 0
1 

C
hr

is
tli

ch
-S

oz
ia

le
 U

ni
on

 in
 B

ay
er

n 
e.

V
. 

(9
 S

it
ze

) 
                      W

ah
lv

or
sc

hl
ag

 N
r.

 0
2 

B
Ü

N
D

N
IS

 9
0/

D
IE

 G
R
Ü

N
EN

 (
2 

S
it
ze

) 
Fa

m
ili

en
na

m
e,

 V
or

na
m

e 
Po

si
ti
on

 
gü

lti
ge

 S
ti
m

m
en

 

Fl
ie

ge
l U

lr
ic

h 
Fr

ak
ti
on

sv
or

si
tz

en
de

r 
 

3.
02

2 

D
ör

in
g 

C
hr

is
ti
an

e 
S
te

llv
. 

Fr
ak

ti
on

sv
or

si
tz

en
de
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Müllheizkraftwerk (MHKW)
Das Müllheizkraftwerk (MHKW), Daimlerstraße 36, in 89264 
Weißenhorn ist zu folgenden Zeiten wegen Teerarbeiten ge-
schlossen:
•	 Freitag, 27. August ab 13:00 Uhr geschlossen
•	 Samstag, 28. August komplett geschlossen
•	

Mitteilungen anderer 
Behörden und Einrichtungen

Landkreis Neu-Ulm

MÄHST DU NOCH, ODER 
BLÜHST DU SCHON?
Artenvielfalt auf Gewerbeflächen

Landratsamt verleiht Blühplaketten für 
Artenvielfalt auf Gewerbeflächen
„Mähst du noch, oder blühst du schon?“ Dieser Frage geht 
der Fachbereich Naturschutz und Landschaftsplanung mit 
seinem Projekt Artenvielfalt auf Gewerbeflächen nach. Drei 
Unternehmen, die sich daran beteiligt hatten, zeichnete jetzt 
das Landratsamt zum ersten Mal mit einer Blühplakette aus.
Bienen und Hummeln, die sich in Blüten tummeln, Schmet-
terlinge, die sich auf Nahrungssuche begeben - nicht nur die 
Insekten freut es, wenn sie einen Blühstreifen finden. Auch 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Kundinnen 
und Kunden der Firmen sind Bepflanzungen ein willkomme-
ner Blickfang. Das können die jetzt ausgezeichneten Firmen 
Bosch Rexroth, Hoeise + Span und die Wieland Gruppe be-
stätigen. Bei allen dreien fiel die Idee auf fruchtbaren Boden, 
da sie bereits in der Vergangenheit schon erste eigene Maß-
nahmen in Eigeninitiative umgesetzt hatten. „Alle konnten 
schon vorzeigbare Aktionen nachweisen“, freut sich Stefanie 
Batke, die gemeinsam mit ihrem Kollegen Bernd Schweigho-
fer das Projekt betreut. Dazu zählen zum Beispiel vielfache 
Staudenanpflanzungen, welche die Firma Bosch Rexroth auf 
ihrem Gelände in Elchingen pflegt - ebenso wie die Wieland 
Gruppe an ihrem Standort in Ulm. Mit ihrem bereits vorhan-
denen Blühstreifen lockt die Firma Hoeise + Span in Elchin-
gen seit geraumer Zeit unterschiedliche Insekten an.
Darauf aufbauend, wurde bei einem Termin vor Ort bespro-
chen, was sich sonst noch umsetzen ließe. Hierbei wurden 
zum Beispiel weitere Orte für Blühflächen und der Bau von 
Insektenhotels sowie die Einrichtung von Fledermauskästen 
als weitere mögliche Maßnahmen gemeinsam festgelegt. 

Mehrere Vollsperrungen 
in Weißenhorn
Die Stadt Weißenhorn informiert, dass für den weiteren Aus-
bau des Fernwärmenetzes in Weißenhorn in folgenden Be-
reichen Vollsperrungen der Fahrbahnen erforderlich werden:
•	 Daimlerstraße im Bereich zwischen Rudolf-Diesel-Straße 

und Albert-Einstein-Straße sowie Rudolf-Diesel-Stra-
ße in Höhe der Einmündung der Daimlerstraße vom 
30.08.2021 bis 15.10.2021

•	 Geranienweg Höhe Hausnummer 12 vom 25.08.2021 
bis 01.09.2021

•	 Rosenstraße im Bereich zwischen Diepold-Schwarz-
Straße und Gräfin-Euphemia-Straße vom 02.09.2021 bis 
14.09.2021

•	 Wettbach und Professor-Jann-Gasse vom 06.09.2021 
bis 29.10.2021

Anlieger und alle Verkehrsteilnehmer werden um Verständ-
nis für die unumgänglichen Maßnahmen und um Beachtung 
der aufgestellten Verkehrszeichen gebeten.

Abfuhr der Gelben Tonne –  
Hinweis zur richtigen Aufstellung
Die gelbe Tonne wurde als Sammelsystem für Leichtverpa-
ckungen zum 01.01.2021 in Weißenhorn eingeführt. Nach 
einigen Monaten der Nutzung wurde seitens des Abfuhrun-
ternehmens immer noch festgestellt, dass die gelben Tonnen 
von einigen Bürger*innen in falscher Richtung aufgestellt 
wurden.

Bitte beachten Sie:
Die Deckelöffnung muss bei 
der gelben Tonne immer zur 
Straße zeigen!
Grundsätzlich muss die gel-
be Tonne so bereitgestellt 
werden, wie das Gefäß nach 
der Leerung auch steht. Bitte 
beachten Sie dabei auch, auf 
welcher Straßenseite die Ton-
ne dann steht.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Öffnungszeiten

Entsorgungs- und Wertstoffzentrum 
Weißenhorn (EWW)
Das Entsorgungs- und Wertstoffzentrum Weißenhorn 
(EWW), Daimlerstraße 36, in 89264 Weißenhorn ist an fol-
genden Tagen wegen Teerarbeiten geschlossen:
•	 Freitag, 27. August ab 12:00 Uhr geschlossen
•	 Samstag, 28. August komplett geschlossen
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Bitte nutzen Sie unsere Online-Angebote, die alle kosten-
los sind:
Onleihe: E-Books, E-Audios, E-Music, E-Videos, E-Magazi-
ne, E-Paper, E-Learning www.onleihe-schwaben.de
Brockhaus-online: Enzyklopädie, Jugendlexikon, Kinderle-
xikon, Online-Kurse www.brockhaus.de
FreegalMusic: über 10 Millionen Titel + Hörbücher – wer-
befrei! www.freegalmusic.com
Zur Anmeldung benötigen Sie keine Extra-Zugangsdaten, 
sondern nur Ihre Benutzernummer auf dem Bücherei-Aus-
weis. Das Passwort ist in jedem Fall Ihr Geburtsdatum voll 
ausgeschrieben mit den Punkten, also TT.MM.JJJJ
Wenn Sie Fragen haben, ein Problem mit der Onleihe oder 
online Mitglied werden möchten, senden Sie uns bitte eine 
E-Mail an stadtbuecherei@weissenhorn.de
Neues erfahren Sie auch auf unserer Web-Page www.weis-
senhorn.de (Leben in Weißenhorn + Tourismus)

Soziale Dienste

Diakonie Neu-Ulm

Drob Inn - Drogenberatung
Uns ist es ein Anliegen auf unsere Angebote rund um das 
Thema Sucht für Betroffene und Angehörige aufmerksam zu 
machen. Nach den Beschränkungen aufgrund der Corona-
Pandemie finden neben den persönlichen Beratungen auch 
die verschiedenen Gruppenangebote der Suchtberatung, so-
wie das Streetwork der Drogenberatungsstellen im Landkreis 
wieder statt. Des Weiteren bieten wir auch telefonische Be-
ratung, sowie besonders geschützte Online-Beratung (auch 
anonym) an. Alle Informationen und unsere Flyer finden Sie 
auf unserer Homepage www.diakonie-neu-ulm.de.

Suchtberatung
ab 18 Jahren
Alkohol, Glücksspiel, Medikamente, Medien
Eckstr. 25
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731/ 7047850
Außensprechstunde Weißenhorn
Michael Roederer
Hauptplatz 7
Tel. 07303/ 9066512 oder 0731/ 7047850
suchtberatung@diakonie-neu-ulm.de
*NEU: Viedeo-Beratung*
Infos und Anmeldung unter:
www.diakonie-neu-ulm.de

Nach der Umsetzung überreichten nun Michael Angerer, Lei-
ter des Fachbereichs Naturschutz und Landschaftsplanung, 
und Stefanie Batke die Plakette. Direkte Glückwünsche bei 
der Übergabe in Elchingen gab es von Bürgermeister Joa-
chim Eisenkolb, der das Engagement vor Ort sehr lobte und 
auf weitere Nachahmer in seiner Gemeinde hofft. „Ich freue 
mich, dass sich unsere Firmen auf diese Weise für den Arten- 
und Umweltschutz einsetzen und damit einen wichtigen Bei-
trag zum Erhalt der Biodiversität leisten“, sagt Eisenkolb. Er 
selbst geht im heimischen Garten mit guten Beispiel voran 
und hat zum Beispiel insektenfreundliche Stauden angesät.
Die Wieland Gruppe hat mit ihren Auszubildenden ein gro-
ßes Insektenhotel in Ulm gebaut, um direkt die nächste 
Generation an Mitarbeiter an dieses wichtige Thema her-
anzuführen. Weitere Maßnahmen sind jetzt am Standort in 
Vöhringen in Planung.

Wie läuft das Projekt ab?
Grundidee ist es, die Außenfläche eines Betriebes so zu 
gestalten, dass die Artenvielfalt gefördert wird. Bei einem 
Termin vor Ort mit den Fachberatern aus dem Landratsamt 
werden mögliche Umsetzungsmaßnahmen geprüft und 
besprochen. Danach wird zusammen mit einem Ansprech-
partner vor Ort ein Konzept für das Unternehmen erstellt. 
Mögliche Maßnahmen sind zum Beispiel das Anlegen von 
Blühflächen, der Bau von Insektenhotels, Fassaden- und 
Dachbegrünung, Pflanzungen von Bäumen und Hecken 
oder Totholzstrukturen. Das Konzept beinhaltet die fachliche 
Beratung, Betreuung und Entwicklung der Umgestaltung. 
Zum Abschluss erhält das Unternehmen eine Auszeichnung 
in Form einer Plakette. Bereits umgesetzte Maßnahmen vor 
der Teilnahme an dem Projekt, auf denen sich aufbauen 
lässt, sind wünschenswert, aber keine Voraussetzung.

Ansprechpartner:
Fachbereich Naturschutz und Landschaftsplanung
im Landratsamt Neu-Ulm

Stefanie Batke, Telefon 0731-70 40 33103,
stefanie.batke@lra.neu-ulm.de

Bernd Schweighofer, Telefon 0731-70 40 33109,
bernd.schweighofer@lra.neu-ulm.de

Mit Freude selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

anzeigen.wittich.de
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Unter der deutschlandweit geltenden Telefonnummer 
116117 bzw. unter www.116117.de können sowohl der 
ärztliche als auch der zahnärztliche Notdienst außerhalb der 
Sprechzeiten und die Notdienstapotheken jederzeit abge-
fragt werden.

Allgemeine Ärztliche

KVB-Bereitschaftspraxis
an der Stiftungsklinik Weißenhorn,Günzburger Str. 45, Wei-
ßenhorn
Mo., Di., Do: ��������������������������������������������18.00 - 21.00 Uhr
Mi., Fr.: ����������������������������������������������������16.00 - 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag:��������������������������������������09.00 - 21.00 Uhr
Ohne Termin, bitte Versicherungskarte mitbringen

Zahnärztlicher Notfalldienst
28. August und 29. August 2021
Dr. med. dent. René Dzida, Illertissen, Ulmer Straße 4,
Tel. 0 73 03 / 73 62
Notdienst in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12. 00 Uhr und von 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit besteht Behand-
lungsbereitschaft.
Eine Abfrage der diensthabenden Zahnarztpraxen ist auch 
unter www.notdienst-zahn.de möglich.

Notdienst der Apotheken
Festnetz: 0800 0022833 (kostenlos)
Handy: 22 8 33
(kostenpflichtig, von jedem Handy ohne Vorwahl)
Internet: www.lak-bayern.notdienst-portal.de od. 
www.aponet.de

28. August 2021
St. Michael-Apotheke, Vöhringen, Ulmer Straße 11 A,
Tel. 0 73 06 / 55 70
29. August 2021
Apotheke am Ring, Vöhringen, Industriestraße 28,
Tel. 0 73 06 / 92 62 80
Eichen-Apotheke, Staig, Kirchstraße 7,
Tel. 0 73 46 / 96 60 0

Tierärztlicher Notdienst
Ulm/Neu-Ulm Tel.: (0700) 12 16 16 16
und Tierärztliche Kliniken

Wichtige Rufnummern
Feuer und Notruf ��������������������������������������������������������� 1 12
Überfall/Polizei�������������������������������������������������������������� 1 10
Notfallrettung / Krankentransporte ������������������������������ 1 12
Polizeiinspektion Weißenhorn�������������������������������  96 55 - 0
Stadtverwaltung Weißenhorn ������������������������������������ 84 - 0

Drogenberatung - Drob Inn
ab 14 Jahren
Illegale Drogen
Uferstr. 3
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731/ 88030520
Außensprechstunde Weißenhorn
Sabrina Commeßmann
Hauptplatz 7
Tel. 0160/ 95419864
drob-inn@diakonie-neu-ulm.de
www.diakonie-neu-ulm.de

Sozialberatung
Wir sind wieder für Sie da, es finden aufgrund der Co-
rona Pandemie weiterhin keine offenen Sprechstun-
den statt. Einzeltermine mit vorheriger Terminverein-
barung sind möglich.
Es gelten die aktuellen Richtlinien: Abstand von 1,5 m und 
das Tragen eines Mund- und Nasenschutzes.
Montag, den 06.09.2021 von 9:00 - 13:00 Uhr
Montag, den 20.09.2021 von 9:00 - 13:00 Uhr
Montag, den 18.10.2021 von 9:00 - 13:00 Uhr
Montag, den 15.11.2021 von 9:00 - 13:00 Uhr
Montag, den 29.11.2021 von 9:00 - 13:00 Uhr
Montag, den 13.12.2021 von 9:00 - 13:00 Uhr
Wir bieten Ihnen an: Hartz IV-Beratung, Begleitung zu Be-
hörden und Hilfe, wenn Sie nicht mehr wissen, wohin Sie 
sich wenden sollen.
Diakonisches Werk Neu Ulm e.V., Kirchliche Allgemeine So-
zialarbeit, Eckstr. 25, 89231 Neu Ulm, Frau Wiedenmayer 
Mobil: 0176 45552089

Bayerisches Rotes Kreuz

Tafelladen Weißenhorn
Öffnungszeit Tafelladen:
Mittwoch oder Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Zutritt für maximal vier Personen
Abstand zwischen den einzelnen Personen mindestens 1,5 m
Tragen eines Mundnasenschutzes ist Pflicht

Selbsthilfegruppe Sucht

Kontaktdaten:
Weißenhorn I
Herrn Reinhard Egner
Tel.: 07302 / 9224652

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN:  anzeigen.wittich.de
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenhorn
Augustana-Zentrum, Schubertstr. 20, Weißenhorn
Kreuz-Christi-Kirche, Kaiser-Karl-Str. 16, Weißenhorn
Kirche „Zum guten Hirten“, Sonnhalde 2, Pfaffenhofen
Samstag, 28.08.
10.00 Uhr Taufgottesdienst

Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

Sonntag, 29.08. 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Zum guten Hirten
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

11.30 Uhr Taufgottesdienst
Kapelle zwischen Biberach und Schießen
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

Sonntag, 5.09. 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Prädikant Baum

Pfarrbüro:
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn

Öffnungszeiten:
Montag������������������������������������������������������������  geschlossen
Dienstag bis Freitag�������������������������������������� 8.00-12.00 Uhr
Donnerstag ������������������������������������������������16.00-18.00 Uhr
Kontakt:
Evangelisches Pfarrbüro�����������������������������������  07309/3568
Pfarrer Andreas Erstling ������������������������������������ 07309/3568
Pfarrer Thomas Pfundner�����������������������������  07307/929183
Diakonin Dagmar Völskow ������������������������� 0152/34364763
Diakonin Dagmar Völskow ����������������������������� 07303/43618
Heike Wiedenmayer, Sozialberatung����������  0176/45552089
Evang. Montessori-Kinderhaus ��������������������� 07309/426808
E-Mail: pfarramt.weissenhorn@elkb.de
Homepage: www.weissenhorn-evangelisch.de

Wasserversorgung
Städt. Wasserwerk Weißenhorn
(für Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emersho-
fen, Grafertshofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichen-
bach 0170/3328677
Rauher-Berg-Gruppe Pfaffenhofen
(für Oberhausen und Wallenhausen) 07302/5194
Mobiltelefon 0160/5355216

Entwässerung
Kläranlage Weißenhorn u. Oberhausen
(für Asch, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Graferts-
hofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichenbach, Oberhau-
sen und Wallenhausen) 2783
Abwasserzweckverband Mittleres Rothtal
für Stadtteil Attenhofen 07302/919551
Mobiltelefon 0160/5355228

Stromversorgung
VNEW
Verteilnetze Energie Weißenhorn GmbH & Co. KG
0 73 09/40 14 40
für Weißenhorn, Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhau-
sen, Grafertshofen, Hegelhofen, Oberhausen, Ober- und 
Unterreichenbach, Wallenhausen
LVN
LEW Verteilnetz GmbH 0800/539 638-0
für Emershofen

Gasversorgung
Ergas Schwaben �������������������������������������� 0800 / 1 82 83 84

Fernwärme Weißenhorn
FWW - Fernwärme Weißenhorn GmbH��  07309 / 87 8 - 40 01

Notariat Weißenhorn
Notar Dr. Christoph Ziegler, Memminger Straße 23
89264 Weißenhorn 0 73 09 / 30 74

Entsorgungs- und Wertstoffzentrum 
(EWW)
beim Müllkraftwerk Weißenhorn 0 73 09 / 878-0
Öffnungszeiten für Privatanlieferer mit Fahrzeugen bis 
7,5 Tonnen:
Montag bis Freitag:
07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Samstags:
09:00 - 13:00 Uhr

gratuliert
zur Diamantenen Hochzeit
Ehepaar Anna und Andreas Ber-
ger, Weißenhorn

ganz herzlich und wünscht den 
Jubilaren besonders in dieser Zeit 
Gesundheit und Glück für die Zu-
kunft.
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Fr., 03.09. - Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer
Mariä H. 09:00 Herz-Jesu-Amt
Bubenh. 17:00 Rosenkranz am Käppele
Sa., 04.09. - Samstag der 22. Woche im Jahreskreis
Mariä H. 14:00 Tauffeier von Luca Lupo
Mariä H. 17:00 Lobpreis- und Anbetungsstunde / Beicht-

gelegenheit
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse
Hegelh. 18:30 Vorabendmesse (Frieda Maucher)
So., 05.09. - 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Maria Bader; Ursula 

Göbel; Martin Müller/Anton und Balbina 
Müller/Johann und Sieglinde Buchmiller 
und Enkel Elisabeth und Stefan)

Mariä H. 11:15 Tauffeier von Luka Colin Raschke
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Maria u. Vinzenz Vogler)
Attenh. 10:00 Festgottesdienst mit Fahnenweihe der 

KLJB (Anna u. Ignaz Geiger)
Bubenh. 10:00 Käppelesfest
Emersh. 10:00 Heilige Messe (Familien Maucher und 

Diem)
Oberh. 08:30 Heilige Messe (Fam. Rothermel/Baur; Ul-

rich und Hermelinde Pröbstle/Marie Fried-
rich)

Bubenh. 20:00 Lichterandacht am Käppele

Herzliche Einladung

• zum Festgottesdienst mit Fahnenweihe der KLJB am 
Sonntag, 5. September um 10 Uhr in Attenhofen.

• zum Käppelesfest am Sonntag, 5. September um 10 Uhr 
in Bubenhausen.
Bei schlechter Witterung ist der Ausweichtermin 
12.09.2021. Das Opfer ist für den Unterhalt des Käppe-
les.

• zur Lichterandacht am Sonntag, 5. September um 20 Uhr 
in Bubenhausen am Käppele. (Kerzen und Hüllen können 
vor Ort erworben werden).

• Wallfahrt zur Wannenkapelle am 18. September 
2021

Die diesjährige Wallfahrt zur Wannenkapelle findet am Sams-

tag, 18. September statt. Folgender Ablauf ist vorgesehen:

10.30 Uhr Treffpunkt an der Wannenkapelle. Dort kurze 

Statio. Danach Fußmarsch (ca. 500 m) nach Meßhofen zum 

Stadel der Familie Gutter (gegenüber Brauerei Kolb). Dort ist 

um 11 Uhr der Gottesdienst.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, einen kleinen Imbiss 

einzunehmen. 

Katholische Kirchengemeinden

Mariä Himmelfahrt, Biberachzell

Sonntag, 29.08., 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:45 Uhr HM f. Ludwig Span u. Sohn Alois; f. Kunigunde 

Deutschenbaur u. Andreas Bertele
14:00 Uhr Tauffeier
Sonntag, 05.09., 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Uhr HM f. Trauthilde Stolz; f. Kordula Walcher

St. Johann Baptist, Oberreichenbach

Mittwoch, 01.09. 
Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr HM f. Elisabeth u. Adolf Dörnfeld
Sonntag, 05.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:45 Uhr HM

St. Mauritius, Wallenhausen

Samstag, 04.09., Samstag der 22. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr Vorabendmesse f. Rosa u. Hugo Roth

Pfarreiengemeinschaft Weißenhorn

Sa., 28.08. - Hl. Augustinus, Bischof von Hippo, 
Kirchenlehrer
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Cäcilie und Hans Miller/

Eltern Max und Kreszenz Gaiser/Georg 
Wagner; Johann und Karolina Lohr/Maria 
Bestle)

Hegelh. 18:30 Vorabendmesse
So., 29.08. - 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Ludwina Blaß; Rudolf 

Snehotta ; Marianne Enzler; Rosa u. Ge-
org Hertle)

Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Guiseppe und Luisa D‘ An-
gelis und Angeh.), mit modernem geistli-
chen Liedgut

Attenh. 10:00 Heilige Messe (Helmut Zwatschek)
Bubenh. 08:30 Heilige Messe (Günther und Laura Glog-

ger; Josef Baur jun.)
Oberh. 10:00 Heilige Messe (Georg Müller und Ang.; 

Margot Moll und Anni Mayer)
Mo., 30.08. - Montag der 22. Woche im Jahreskreis
Kolleg 07:15 Heilige Messe
Di., 31.08. - Hl. Paulinus, Bischof von Trier, Märtyrer
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Brigitte Holler)
Bubenh. 18:30 Heilige Messe (Johann Zeller)
Mi., 01.09. - Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis
St. Leonh. 18:00 Rosenkranz
St. Leonh. 18:30 Heilige Messe
Do., 02.09. - Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis
Mariä H. 09:00 Heilige Messe mit Gebet um geistliche Be-

rufe (Anna Tscherner/ Sofi Burkhard)
Attenh. 18:00 Rosenkranz
Attenh. 18:30 Heilige Messe (Elfriede u. Franz Leiter)
Bubenh. 18:30 Rosenkranz
Grafertsh. 17:00 Rosenkranz
AWO 16:00 Wortgottesdienst
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te vollzieht sich nach Gottes weisem Plan. Grundlegende 
Aussagen finden sich sich hierzu in der Offenbarung und im 
Evangelium des Johannes, hier Kap. 14, Vers 3, wo es heißt:
„Und wenn ich hingehe euch die Stätte zu bereiten, will ich 
wiederkommen und euch zu mir nehmen, damit ihr seid, 
wo ich bin.“

hier die >links< zum Zugang weiterer Informationen:
* https://www.nak-sued.de/corona-pandemie/
* https://www.nak-sued.de/termine
* https://www.nak-sued/videogottesdienste
* www.nak-memmingen.de (Kirchenbezirk)
* www.nak.org (International)
Bei Fragen und für Kontakte stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung
Gemeindevorsteher: Christian Arnold,
Tel, 07308-7099118 (Büro)
E-Mail: arnold.cs@t-online.de
Adresse der Kirche: Industriestraße 15, 89269 Vöhringen
Telefon Sakristei: 07306-33756

DAV Ortsgruppe Weißenhorn

Programm September
(unter Vorbehalt der Vorgaben zur Corona-Pandemie)

Sonntag, 5. September 2021
Bergtour Hahnenköpfle-Gottesackerplateau
Auffahrt mit der Ifenbahn – Ifenhütte – Hahnenköpfle – Got-
tesackerplateau – obere Gottesackeralpe – Kürental – Wäl-
dele – Parkplatz.
Mittelschwere Tour, teils über zerklüftete Karstlandschaft. 
Trittsicherheit unbedingt erforderlich.
ca. 1000hm, Gehzeit ca. 5,5 Std
Info und Anmeldung: Karl Sommer, Tel. 07305 23557

Freitag, 10. September 2021
Bergwanderung zum Stoffelberg und Wasserfall bei Nieder-
sonthofen
ca 10 km, Gehzeit ca. 4,0 Std., ca 400 hm.
Info und Anmeldung: Werner Kohler, Tel.: 07309 2253

Samstag, 25. September 2021 
(Ausweichtermin 02.10.2021)
Stadtmeisterschaft des ESC Weißenhorn mit einer Mann-
schaft der OG Weißenhorn des DAV
Beginn 13:00 Uhr beim Eis-Sport-Platz des ESC

Mittwoch, 29. September 2021
Bergtour von Balderschwang zum Dreifahnenkopf, Bleicher 
Horn 1669m und Sipplinger Kopf 1776m
Schwere Bergtour, ca. 950 hm, Gehzeit ca. 6 Std
Info und Anmeldung: Ernst Ingber, Tel. 07309 5726

Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis 
16. September im Pfarrbüro, Tel.-Nr. 07309-92766-0. Bit-
te Fahrgemeinschaften bilden!
Katholisches Pfarramt Mariä Himmelfahrt
Fuggerstraße 2a, 89264 Weißenhorn
Tel.: 07309/92766-0, Fax: 07309-92766-19
weissenhorn@bistum-augsburg.de
www.pg-weissenhorn.de

Neuapostolische Kirche Vöhringen

Informationen zum kirchlichen Leben 
in der Covid19-Pandemie
Über die Durchführung der Gottesdienste in Präsenzform 
wird jeweils freitags bzw. sonntags gemäß dem inzidenzab-
hängigen Stufenplan entschieden!
Nach der aktuellen Inzidenz Lage können alle Gottesdienste 
in Präsenzform abgehalten werden. Der Gemeinde-Gesang 
mit Maske ist demnach erlaubt.
Folgende Maßnahmen sind dennoch beim Besuch der Got-
tesdienste lt. dem kirchlichen Hygienekonzept und den be-
hördlichen Vorgaben (Stand: 08.03.2021) einzuhalten:
* Tragen der Mund-/Nasenbedeckung (FFP2 oder gleich-

wertige medizinische Masken)
* während des Gottesdienstes und auf dem gesamten Kir-

chengelände,
* sowie beim Betreten und Verlassen des Kirchengebäudes 

- ist Pflicht
* Einhalten der Abstandsregeln und das Desinfizieren der 

Hände
* auf Garderobe und die Benutzung der Toilette sollte ver-

zichtet werden
* Es findet kein Chor-Gesang statt
* Keine kirchlichen (Kinder,-Religions-) Unterrichte in Prä-

senzform

Dieses Vorgehen beschränkt sich vorerst auf Gemeinde-
mitglieder in eigener Verantwortung, die an den Präsenz-
Gottesdienst teilnehme möchten. Für Angehörige von Risi-
kogruppen, bei Verdacht auf Krankheitssymptomen und für 
Besucher und Gäste gilt der Rat,
per Telefon- oder Video-Übertragung an den örtlichen-/regi-
onalen Gottesdiensten teilzunehmen.

Telefonübertragungen:
Gemeinde Vöhringen: 0731 95319987
Video-Gottesdienste:
https://rebrand.ly/norma0
Sonntag, 29.08.
09.30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl

(bitte mit Anmeldung beim Gemeindevorsteher)
Mittwoch, 01.09.
20.00 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl

Im Kontext: Wiederkunft Christi
1. Thessalonicher Kap. 5, Verse 9 und 10:
Jesus Christus kommt wieder, dass ist die zentrale Aussage 
des Evangeliums. Gottes Handeln zielt darauf, allen Men-
schen das Heil zugänglich zumachen, sei es in der Vergangen-
heit, der Gegenwart oder in der Zukunft. Die Heilsgeschich-
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Anträge sind mindestens 8 Tage vorher schriftlich beim 1. 
Vorstand Karl Löhle einzureichen.
Alle Vereinsmitglieder sind hierzu recht herzlich einge-
laden.
Die Veranstaltung findet unter den aktuell geltenden Corona 
Schutzmassnahmen statt.

1. VORSTAND KARL LÖHLE

Fußballverein Real 
Biberachzell

Das Tor zur Welt steht weiterhin offen
Die Funkamateure in Senden/Iller wissen sich zu helfen: Ver-
einsleben auf den Frequenzen
Die aktuellen Entwicklungen in Zeiten ansteigender 
Corona-Infektionen stellen Deutschland auf eine har-
te Probe. Während das öffentliche Leben bundesweit 
zum Erliegen kam und soziale Kontakte minimiert wer-
den mussten, bietet der im Deutschen Amateur-Radio-
Club (DARC) e.V organisierte Ortsverband Illertal T16 
mit dem Amateurfunk einen Weg aus der Isolation.
Das Corona-Virus führte aktuell zu bundesweiten Einschrän-
kungen des öffentlichen Lebens: Tausende Menschen befan-
den sich in häuslicher Quarantäne, Restaurants sowie zahl-
reiche Einrichtungen waren geschlossen, Veranstaltungen 
wurden abgesagt oder verschoben und persönliche Treffen 
sind nur eingeschränkt möglich. Auch Vereine sind davon 
betroffen. Gemeinschaft ist jedoch ein entscheidender Fak-
tor im Vereinsleben, wenn nicht sogar dessen Grundlage.
Gut, dass es den Amateurfunk gibt: Weltweit haben Funk-
amateure die Möglichkeit, persönliche Kontakte zu pflegen, 
auch ohne das eigene Haus zu verlassen. Gerade in dieser 
schweren Zeit bietet der Amateurfunk insbesondere alten 
und auch gesundheitlich vorbelasteten Menschen die Mög-
lichkeit, mit (Funk-)freunden in engem Austausch und Teil 
der Gesellschaft zu bleiben.
„Elektromagnetische Wellen überwinden alle Grenzen und 
die Kommunikation mit unseren Funkfreunden in aller Welt 
kann helfen, soziale Kontakte aufrechtzuerhalten“, erklärt 
Karl Otto Müller-von Lossow, DB3ZO, der Vorsitzende des 
Ortsverbands Illertal T16. „Insbesondere in diesen Zeiten ist 
es wichtig, die sozialen Kontakte zu pflegen und die Ge-
meinschaft mit Leben zu füllen. Gerade für die älteren Mit-
glieder, die diese Situation besonders betrifft, ist es wichtig, 
Kontakt zu halten. Und dies ist unter uns Funkamateuren 
mit unserer weltweiten Vernetzung gegeben“, so der Orts-
verbandsvorsitzende.
Der DARC e.V. steht für „Grenzenlose Kommunikation“ und 
„Völkerverständigung“, welche vor allem in dieser Zeit eine 
besondere Relevanz haben. Der Amateurfunkdienst bietet 
auch dieser Tage viele Beschäftigungsmöglichkeiten und 
darüber hinaus viel Potenzial für soziale Kontakte auf den 
Frequenzen.

Donnerstag, 30. September 2021
Ortsgruppentreff um 16:00 Uhr im Nebenzimmer/Winter-
garten in der Rose in Grafertshofen.

Wir behalten uns vor die Termine sowie den Ablauf 
der Touren zu ändern. Ebenso können aus noch nicht 
erkennbaren Gründen oder Ereignissen Touren ausfal-
len. Bitte meldet euch rechtzeitig beim Organisator der 
Tour an. Die Tourenleiter geben euch Bescheid was bei 
den Touren zu beachten ist.
Besuchen sie auch unsere Homepage bei der Sektion 
Neu-Ulm des DAV
www.dav-neu-ulm.de oder schauen sie an unserem 
Aushang bei Intersport Wolf in der Memminger Stra-
ße, Weißenhorn vorbei.

Dorfgemeinschaft Wallenhausen e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Zur ordentlichen Generalversammlung der Dorfgemein-
schaft Wallenhausen e.V. am Samstag, 4. September 2021 
um 20.00 Uhr in den Bürgerstuben laden wir hiermit alle 
Mitglieder und Bürger recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Wünsche und Anträge
7. Verschiedenes
Wir hoffen, möglichst viele Mitglieder begrüßen zu können.

DORFGEMEINSCHAFT WALLENHAUSEN E.V. 18. AUGUST 2021 

DIE VORSTANDSCHAFT

Freiwillige Feuerwehr 
Attenhofen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Attenhofen e.V. hält am Donners-
tag, den 16.09.2021 ihre Jahreshauptversammlung ab.
Beginn: 20.00 Uhr im Schützenheim

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht Schriftführer
3.	 Bericht Jugendwart
4.	 Bericht Kommandant
5.	 Bericht 1. Vorsitzender
6.	 Bericht Kassierer
7.	 Bericht Kassenprüfung
8.	 Entlastung der Vorstandschaft
9.	 Neuwahlen
10.	Grußworte
11.	 Termine und Vorschau 2021 - 2022
12.	Wünsche und Anträge
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Nach einer Ecke köpfte Jens Ritter (50.) knapp daneben. 
Niels Ebner (62.) besorgte das 1:2. Dominik Gaiser (74.) ver-
stolperte eine Hereingabe von Tim Räpple im Fünfer. Kilian 
Dennert (82.) verfehlte das Tor. Mit einem schönen Heber 
überwand Patrick Hartmann (84.) unseren guten Onur Acer 
zum 1:3 Endstand.
Es spielten: Acer Onur, Altavini Fabio, Gaiser Dominik, Rit-
ter Jens, Voggenreiter Luca, Fröhler Raphael (60. Michaili-
dis Pascal), Räpple Tim, Dennert Kilian, Keovilay Arthur (70. 
Widmer Martin), Ebner Nils, Moll Kevin (79. Eckert Daniel).

Ein halbes Dutzend voll, das war toll!
FV Weißenhorn II – FV Altenstadt II 6:0 (5:0)
Hertle Valentin (15./19.) schoss den FVW in front. Maximilian 
Görtler (21.), Antoni Jahn (23.) und Maximilian Smukowska 
(24.) erhöhten auf den 5:0 Pausenstand. Den Endstand zum 
6:0 besorgte Schnizler Tobias.
Es spielten: Schwarzer David, Jahn Antoni, Rahmani Enis, 
Weyrich Manuel, Weber Manuel, Koschmieder Timo, Görtler 
Maximilian, Smukowska Maximilian, Hohe Robin, Lamarca 
Francseco, Hertle Valentin, Schnizler Tobias, Kocak Oguzhan, 
Jatta Isidor, Alageyik
Butan.

EUER PRESSEWART 

PETER VON DER POST

Königl. privilegierte 
Schützengesellschaft  
gegr. 1497

Qualifiziert für die Deutsche Meisterschaft 
WA Bogen 3D
Bei der Deutschen Meisterschaft Feldbogen 2021 in Trier er-
reichte Renè Baier mit 282 Ringen den hervorragenden 3. 
Platz in der Blankbogen Herrenklasse.

Die Bayerische Meisterschaft im Wemding endete mit den 
folgenden Plätze für Teilnehmer/innen der SG Weißenhorn:
Renè Baier 4. Platz in der Klasse Blankbogen Herren
Aniela Baier 6. Platz in der Klasse Blankbogen Damen
Roland Draxler 24. Platz in der Klasse Blankbogen Master
Jochen Fisch 30. Platz in der Klasse Blankbogen Master

Aniela und Renè Baier haben sich für die Deutsche Meister-
schaft im 3D qualifiziert - diese findet in Collenberg am 18. 
und 19. September statt.

Obst- und Gartenbauverein 
Biberachzell

Jahresmitgliederversammlung
Einladung zur Jahresmitgliederversammlung am Freitag, den 
3. September 2021 19:30 Uhr im Gasthaus Hirsch in Bibe-
rachzell.

„Unsere wöchentlichen oder monatlichen Treffen im Ortsver-
band Illertal T16 finden nun über Funk auf den Frequenzen 
statt. Auch an den Funkwettbewerben, den „Contesten“, 
können wir weiterhin teilnehmen und sind so in der Lage, 
ohne Infektionsgefahr unser Hobby weiterhin auszuüben“, 
freut sich Karl Otto Müller-von Lossow].
Wir haben in unserem OV die Zeit mit Bastelprojekten, Sa-
telliten QO100, Notstrom… mit gegenseitiger Hilfe genützt 
und regelmäßige Funktreffen/Ortsrunden auf unseren Orts-
frequenzen abgehalten.
Kontaktmöglichkeiten und Informationen zu dem DARC-
Ortsverband Illertal T16 finden Sie unter:
www.darc.de/der-club/distrikte-ortsverbaende/T16 
oder auch unter: www.darc.de.

Fußballverein Weißenhorn 
e.V. 1920

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung 2021
Liebe Mitglieder:innen,
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung fin-
det am 14. September um 19 Uhr in der Vereinsgaststätte 
Pizzeria Santa Lucia in Weißenhorn statt. Aufgrund der seit 
dem 23. August geltenden neuen Corona Regeln für Ver-
anstaltungen geschlossenen Räumen gilt ab einer Inzidenz 
>35 die 3G-Pflicht. Jeder Teilnehmer muss also daher nach-
weisen, dass er oder sie getestet, geimpft oder genesen ist. 
Beim Testnachweis gilt zu beachten, dass ein POC Aneig-
netest (Schnelltest) nicht älter als 24 Stunden, ein PCR Test 
nicht älter als 48 Stunden sein darf.

1.	 Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
2.	 Bericht des Finanzvorstandes
3.	 Berichte der Abteilungsleiter
4.	 Bericht des Kassenprüfers
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Ehrungen

SPORTLICHE GRÜSSE 

FV WEISSENHORN 

VORSTANDSSCHAFT

Abteilung Fußball
TSV Senden – FV Weißenhorn
Am Sonntag den 29.08. 15 Uhr sind wir beim TSV Senden in 
der Langen Straße zu Gast. Reserve 13 Uhr.

Anfang verpennt, beim FVW die Rote Laterne brennt!
FV Weißenhorn – FV Altenstadt 3:1 (0:2)
Nach der schnellen Führung durch Michael Huber (8.) und 
Pamuk Melih (11.) brauchten wir lange um in die Partie zu 
finden. Dardan Morena (21.) vergab eine weitere gute Mög-
lichkeit für die Gäste. Tim Räpple (27.) hätte lieber selbst 
abgezogen, anstatt quer zu passen. Den Freistoß von Jens 
Ritter (40.) parierte Keeper Florian Mößlang. Raphael Fröhler 
(45.) scheiterte nach schöner Flanke von Tim.
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SPD-Ortsverein
Bundestagsabgeordneter Karl-Heinz 
Brunner kommt nach Weißenhorn!

„Was Sie bewegt, bewege ich in Berlin.“
Ihr Bundestagsabgeordneter und Direktkandidat für den 
Wahlkreis Neu-Ulm Karl-Heinz Brunner kommt am Sams-
tag, 04.09.2021 von 9.00 bis 12.00 Uhr nach Weißenhorn 
auf den Wochenmarkt.
Treffen Sie ihn auf dem Kirchplatz bzw. Hauptplatz zu einem 
persönlichen Gespräch und nehmen Sie am Gestaltungspro-
zess für unsere gemeinsame Zukunft teil.
Ebenfalls am Samstag, 04.09.2021 haben Sie von 14.00 
bis 17.00 Uhr die Möglichkeit, mit Karl-Heinz Brunner über 
aktuelle Themen der Bundespolitik zu sprechen. Kommen 
Sie dazu in das Foyer des Historischen Stadttheaters. Bitte 
beachten Sie, dass der Zutritt nur unter Einhaltung der 3G-
Regeln („Geimpft, Genesen, Getestet“) möglich ist.
Karl-Heinz Brunner und der SPD-Ortsverein Weißenhorn 
freuen sich auf eine rege Teilnahme und anregende Gesprä-
che.
Bitte beachten Sie, dass beide Veranstaltungen aufgrund der 
Entwicklung der Inzidenzzahlen kurzfristig abgesagt werden 
können.

KARL-HEINZ BRUNNER 

HERBERT RICHTER 

ORTSVEREINSVORSITZENDER

Tennisclub Weißenhorn e.V.

16. Weissenhorner Stadtmeisterschaften
Nach drei Jahren finden vom 06.09. – 18.09.2021 wieder 
die Weissenhorner Stadtmeisterschaften statt. Coronabe-
dingt wurden diese 2020 auf dieses Jahr verschoben.
Ausrichter dieses Jahr ist der TC Weißenhorn.

Teilnahmeberechtigt sind:
•	 alle Einwohner der Stadt Weißenhorn mit Ortsteilen
•	 Mitglieder eines Weißenhorner Tennisvereins (TC Wei-

ßenhorn und TS Weißenhorn).
Es gibt sowohl für Mannschaftsspieler als auch für reine 
Hobbyspieler Konkurrenzen.

Konkurrenzen: mit LK – Wertung
Herren (Jahrgang 2008 und älter), H 30/40/50/60/65
Damen (Jahrgang 2008 und älter), D 40/50/60
Jugend: U 12/14/16/18 männlich
U 12/14/16/18 weiblich

Tagesordnung:
* Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden
* Bericht der Schriftführerin
* Bericht des Kassierers
* Bericht der Kassenprüfer
* Entlastung der Vorstandschaft
* Ehrungen
* Neuwahlen
* Wünsche und Anträge
Der Obst- und Gartenbauverein Biberachzell lädt seine Mit-
glieder und Interessierte herzlich ein und freut sich auf euer 
Kommen. Anträge zur Tagesordnung bitte bis 27.08.2021 
bei der 1. Vorsitzenden Gabi Hohenbleicher stellen 
(07309/2447).
Bei der Veranstaltung gelten die gültigen Corona-Regeln für 
Gaststätten. Bitte unbedingt eine Maske mitbringen.
Sollte die Veranstaltung kurzfristig aufgrund aktueller Coro-
na-Maßnahmen abgesagt werden müssen, wird dies durch 
Aushänge am Gasthaus Hirsch und in den beiden Vereins-
kästen mitgeteilt.

DIE VORSTANDSCHAFT

Schützenverein  
Attenhofen e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Wir laden alle Vereinsmitglieder und Ehrenmitglieder des 
Schützenvereins hierzu ein.
Freitag: 17. September 2021
Beginn: 20.00 Uhr im Schützenheim
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch 1. Schützenmeister D. Glogger
2. Jahresberichte Schriftführer, Schatzmeister, 1. Schüt-

zenmeister
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatz-

meisters
4. Bericht der Hausbewirtschaftung
5. Bericht der Bogenabteilung
6. Bericht der Allkampf Jitsu Abteilung
7. Bericht der Gymnastikabteilung
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge (mind. 8 Tage 

vorher schriftlich beim 1. Vorstand Dominik Glogger 
oder 2. Vorstand Bernd Haberes einzureichen)

Wir bitten alle teilnehmenden Personen sich an das 
Schutz- und Hygienekonzepts zu halten. Das Tragen 
einer Mund-Nasen-Bedeckung ist Pflicht!
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Abteilung Leichtathletik
Hiermit laden wir alle Mitglieder (bei Minder-
jährigen auch deren Eltern) zur Abteilungsver-
sammlung der Leichtathletik-Abteilung ein.

Datum: 10.09.2021
Uhrzeit 18:30 Uhr
Ort: An der Dreifachturnhalle

Kolpingstraße 4, 89264 Weißenhorn

Vorläufige Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Abteilungsleiters
3.	 Bericht des Abteilungskassierers
4.	 Entlastung der Abteilungsleitung
5.	 Sonstiges/Anträge
Anträge können bis zum 03.09.2021 über die Geschäftsstel-
le bei der Abteilungsleitung eingereicht werden.
Wir freuen uns über ein zahlreiches Erscheinen.

DOMINIK RIESENEGGER 

ABTEILUNGSLEITER

Hinweise zur Stimmrechtsausübung (siehe Satzung §6 
Rechte und Pflichten der Mitglieder)
(1) Bei Abstimmungen und Wahlen hat jedes persönlich 

anwesende Vereinmitglied ab dem vollendeten 14. Le-
bensjahr eine Stimme.

(2) Das Stimmrecht eines Mitglieds, das das 14. Lebensjahr 
noch nicht vollendet hat, kann durch den gesetzlichen 
Vertreter ausgeübt werden, wobei jede anwesende Per-
son nur eine Stimme ausüben darf.

Abteilung Reha-Sport
Einladung zur Abteilungsversammlung
Reha-Sport am 10.09.2021
Unsere diesjährige Abteilungsversammlung werden wir am 
Freitag, den 10.09.21 um 18.00 Uhr vor der TSV-Halle/ 
Eingangsbereich durchführen.
Tagesordnung:
1. Bericht des Abteilungsleiters
2. Bericht der stv. Abteilungsleiterin
3. Aktuelle Planung
4. Aussichten
5. Wahlen
6. Fragen/Anträge
7. Sonstiges
Anträge bitte bis zum 03.09.2021 an die Geschäftsstelle des 
TSV Weißenhorn oder bei den Abteilungsleitern abgeben.

JÖRG LYSS 

ABTEILUNGSLEITER

ohne LK-Wertung
Herren-Doppel, Damen-Doppel, Mixed, U 18 männlich-Dop-
pel,
U 18 weiblich-Doppel, U 14 männlich-Doppel,
U 14 Mädchen-Doppel, Jugend-Mixed
Midcourt U 10, Herren-Hobby*, Damen-Hobby*, Herren-
Hobby-Doppel*,
Damen-Hobby-Doppel*
* Voraussetzung: Keine aktive Teilnahme an LK-Turnieren 
und Verbandsrunde

Anmeldung: Unter mybigpoint.tennis.de (gilt nur für Kon-
kurrenzen mit LK-Wertung)
oder schriftlich per Mail an turnier@tc-weissenhorn.de oder 
schriftlich am
Aushang der jeweiligen Vereine.
Meldebeginn: 01.07.2021
Meldeschluss: Donnerstag, 02.09.2021 – 23:59 Uhr
Auslosung: Samstag, 04.09.2021 – 18:00 Uhr
Turnierbeginn: Montag, 06.09.2021 – 15:00 Uhr
Spielzeiten:
Achtelfinale: bis 11.09.2021
Viertelfinale: bis 15.09.2021
Halbfinale: am 16. und 17.09.2021
Endspiele: alle am 18.09.2021
Am 18.09.2021 findet die gemeinsame Siegerehrung im 
Rahmen des Sommerfestes beim TC Weißenhorn statt.
Weitere Infos auf unserer Homepage www.tc-weissenhorn.de
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.

TC WEISSENHORN TS WEISSENHORN

TSV 1847 Weißenhorn e.V.

TSV life 2021/2022
Unser neues Vereinsheft TSV life 2021/2022 erscheint An-
fang September. Dort und auf unserer Homepage www.
tsv-weissenhorn.de finden Sie unser neues Sport- und Kur-
sprogramm.
Die Sportstunden beginnen in der Regel ab 14.9.2021 
(Schulbeginn).
Wir bemühen uns möglichst alle Angebote durchzuführen, 
müssen dabei aber alle Auflagen beachten.
Weitere Informationen erhalten Sie über die Abteilungslei-
tung, auf unserer Homepage und bei uns in der Geschäfts-
stelle.
Unsere Geschäftsstelle hat ab Mittwoch, den 6.9.2021 wie-
der für Sie geöffnet.

MONI EBERHARDT, GESCHÄFTSSTELLE

Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag 15.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.30 - 17.30 Uhr

Herzog-Georg-Str. 6, 1.OG
Tel: 07309/4263490
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Warum FREIE WÄHLER, warum Daniel Mayer?
Diese Fragen wurden unter anderem mit den vielen Besu-
chern des Wochenmarkts in einem offenen und sachlichen 
Austausch diskutiert. „Der direkte Austausch mit den Bür-
gern vor Ort ist ein integraler Bestandteil der Politik der FREI-
EN WÄHLER, daher hat mich das große Interesse sehr ge-
freut“, so Daniel Mayer über einen erfolgreichen Vormittag 
in Weißenhorn.
Unterstützt wurde der Roggenburger Daniel Mayer, Direkt-
kandidat der FREIEN WÄHLER des Wahlkreises 255 Neu-Ulm/
Günzburg für die Bundestagswahl vom stellv. Vorsitzenden 
der WÜW, Jürgen Bischof und Pressewart Bernhard Jüstel.

DANIEL MAYER IM GESPRÄCH MIT 

EINEM BÜRGER AUF DEM WOCHEN-

MARKT IN WEISSENHORN, AM 

SAMSTAG, 21.08.2021

Liebe Senioren aus BZ, OR und 
Wallenhausen, liebe Ausflügler!
Am Mittwoch, 22.09.2021 möchten wir mit Euch einen 
Ausflug nach Bad Wörishofen machen. Euch erwartet eine 
schöne Stadtführung (ca. 60 min) und anschließend lassen 
wir uns bei Kaffee und Kuchen verwöhnen. Es gibt während 
der Stadtführung immer wieder Sitzgelegenheiten (zudem 
Rollator gerecht).
Ankunft ca. 13.30 Uhr, Stadtführung 14 Uhr, Rückreise ca 
17:15 Uhr
Wer zuhause noch Lust auf einen Absacker/Brotzeit hat, gibt 
dies bitte direkt bei der Anmeldung mit an. Wir freuen uns 
auf Euch!

Anmeldung bitte bei
Uschi Dirr: 07309/3890
Angelika Sailer: 07309/928630
Irmgard Graf: 07309/425977

Info´s zur Reise
•	 im Bus ist FFP2 Maskenpflicht während der gesamten 

Fahrt!
•	 Kosten 20 Euro, enthalten Busfahrt + Stadtführung, wird 

im Bus kassiert
•	 Ausflug findet bei jedem Wetter statt!
•	 Bitte Abfahrzeiten beachten!
•	 Sollte Corona es nicht zulassen, muss der Ausflug leider 

ersatzlos ausfallen!
•	
Zustiege:
12:00 Uhr Wallenhausen - Bushaltestelle Furchgasse
12:05 Uhr Biberachzell - Bushaltestelle Weißenhorner Straße
12:10 Uhr Oberreichenbach - Bushaltestelle Bildsäulestraße
12:15 Uhr Weißenhorn - Bushaltestelle Waldfriedhof

Wasserwacht Weißenhorn

Einladung zum  
50-jährigen Jubiläum

Liebe Kameradinnen und Kameraden,
wir laden euch und eure Familien ganz herzlich zum Festakt 
anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der Wasserwacht Wei-
ßenhorn am

25.09.2021 um 17.30 Uhr

in der Fuggerhalle ein.

Nach einem Sektempfang folgt der offizielle Festakt und an-
schließend wollen wir noch gemeinsam mit euch bei lecke-
rem Essen und guten Gesprächen feiern. Wir würden uns 
freuen, wenn viele von euch kommen.

Aufgrund der aktuellen Vorgaben, ist Zutritt nur für Geimpf-
te, Genesene oder Getestete (PCR/Antigen oder Selbsttest 
vor Ort) möglich. Zudem besteht in der Halle FFP2-Masken-
pflicht, außer am Platz (Befreiungen werden nicht akzep-
tiert).

Verbindliche Anmeldungen (mit Impfstatus) bitte bis 
17.09.2021 unter jubilaeum@wasserwacht-weissen-
horn.de.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

DIE VORSTANDSCHAFT

Weißenhorner Helferkreis Asyl e.V.

Wir öffnen wieder  
ab Mittwoch, den 1. September 2021
Um die Besucherströme zu entzerren verlängern wir unsere 
Öffnungszeiten:
jeden Mittwoch von 11:00 bis 17:30 Uhr
(außer in den Schulferien)

Zu Ihrer und unserer Sicherheit bitten wir Sie unser Hygiene-
konzept zu beachten:
•	 Eintritt nur mit Mund- und Nasenbedeckung
•	 Zutritt für max. 5 Personen
•	 Achten Sie auf mind. 1,5 m Abstand
•	 Benutzen Sie unsere Hintertür als Eingang
•	 und die Vordertür als Ausgang
•	 Kein Zutritt für Personen mit Krankheitssymptonen

Weißenhorner Überparteiliche 
Wähler e.V.

Bundestagskandidat der FREIEN WÄHLER,  
Daniel Mayer, in Weißenhorn
Für die Bundestagswahl am 26.09.2021 sind noch viele 
Wähler unentschlossen. Aus diesem Grund stand der Kandi-
dat Daniel Mayer (FREIE WÄHLER) den Bürger- und Bürgerin-
nen am vergangenen Samstag in Weißenhorn zum Informa-
tionsaustausch zu Verfügung.



29 Weißenhorn Nr. 34/21

Puppentheater Alberto  
kommt nach Weißenhorn

Vorhang auf!

Das Puppentheater Alberto 
kommt am Samstag, 4. Septem-
ber 2021 um 15.00 Uhr endlich 
wieder nach Weißenhorn in die 

Stadthalle (Martin-Kuen-Straße 9). Das Puppentheater 
Alberto präsentiert einen Mix aus klassischem Puppenthea-
ter und modernen Showproduktion. Lassen Sie sich verzau-
bern von original „Hohnsteiner“ Handpuppen, hochwertig 
im Tonstudio vertonten Stimmen, schönen Bühnenbilder 
und einer exklusiv gebauten Theaterbühne.
Bereits im vergangenen Jahr war das Theater in Weißenhorn 
zu Gast. „Unsere Vorstellung war sehr gut besucht und das 
Publikum war begeistert – so war für uns klar, dass wir auch 
in diesem Jahr wieder nach Weißenhorn kommen“, so Pres-
sesprecher Daniel Förster.

Die knapp einstündige Theater-Show „Die verschwundene 
Diamantkette“ ist für Kinder ab circa 2 Jahren geeignet. Das 
Stück bietet eine Mischung aus Spaß, Spannung und ein-
maligen Theatermomenten. Fiebern Sie mit, wenn Kasper & 
seine Freunde den bösen Räuber aus dem Wald jagen und 
Lachen Sie wenn Seppel, der witzig-freche Paradiesvogel, 
mit seinen Späßen für gute Laune sorgt. Alles in einem – 
eine einmalige Theatershow.

Das Puppentheater Alberto – die einmalige Tourneeproduk-
tion bald auch in unserer Region. Lassen Sie sich von dieser 
Zauberwelt in den Bann ziehen und genießen Sie gut 60 Mi-
nuten Puppentheater vom Feinsten.

Tickets gibt es zu familienfreundlichen Preisen von 7 €. Die 
Theaterkasse öffnet ca. 30 Minuten vor Beginn der Vor-
stellung. Es empfiehlt sich frühzeitig am Theater zu sein. 
Reservierungen sind nicht möglich. Die Vorstellung wird 
selbstverständlich unter Einhaltung der aktuell geltenden 
Corona-Vorgaben durchgeführt.

Nähere Infos gibt’s per E-Mail: info-alberto@gmx.de oder auf 
Facebook: www.facebook.com/puppentheater.alberto
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Der Weißenhorner Stadtanzeiger erscheint wöchentlich jeweils freitags und wird 
kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– 	 Herausgeber:
	 Stadt Weißenhorn, vertreten durch den Ersten Bürgermeister  

Dr. Wolfgang Fendt, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn, 
Tel. 07309/84-0, Fax 07309/84-50

–	 Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Die Leiterin Haupt- und Personalamt Melanie Müller,  

Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn für Veröffentlichungen Dritter wie:
	 Kirchliche Nachrichten, 

Vereinsnachrichten die jeweiligen Einsender
	 für den Anzeigenteil:
	 Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG 
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 

zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Mo. - Fr. 9-12 + 13-18 Uhr, Sa. 9-12 Uhr
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JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Auto Steck
Karosserie- und Fahrzeugtechnik

KFZ-Mechaniker/-Mechatroniker
Wir suchen für unsere Werkstatt in Weißenhorn/Atten-
hofen ab sofort einen KFZ-Mechaniker/- Mechatroniker 
(m/w/d) in Vollzeit/Teilzeit/Minijob für die Reparatur 
von Fahrzeugen aller Marken. Wir bieten einen inter-
essanten Arbeitsplatz in einem jungen Unternehmen mit 
einem hohen Qualitätsbewusstsein. 
Wir erwarten eine abgeschlossene Berufsausbildung 
zum Kfz-Mechatroniker (m/w/d), idealerweise mit 
mehrjähriger Berufserfahrung, Dienstleistungsorientie-
rung, fließendes Deutsch in Wort und Schrift.
Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung per
E-Mail an info@auto-steck.de.

Auto Steck, Inh. Thomas Steck · Heimgartenstraße 18 
89264 Weißenhorn · Telefon 0 73 09 / 9 13 99 93

Zustellergesuch für den Weißenhorner Stadtanzeiger

•Teilbezirk Grafertshofen (175 Exemplare)

Interessiert?
Sie sind wöchentlich am Donnerstag und/oder Freitag
für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung
erfolgt monatlich, Beilagen werden extra vergütet. Der
Zustellervertrag wird im Rahmen der Minijobs geregelt.
Wir suchen Schülerinnen/Schüler, Rentnerinnen/Rentner
sowie Hausfrauen/Hausmänner.

Bewerbungen bitte
telefonisch unter: 09191/7232-27 oder -40
oder
per E-Mail: vertrieb@wittich-forchheim.de
per WhatsApp: 0177 9159845
online unter: zusteller.wittich-forchheim.de

Sicherheitsmitarbeiter  
für Kontrolltätigkeiten

bei einer Spedition in Weißenhorn auf 450-€-Basis  
für wochentags/vormittags gesucht.

Auch jung gebliebene Pensionäre und Quereinsteiger sind willkommen.

Bewerbungen unter Tel.: 0171/1277957  
oder per Mail: bewerber@comsec.de

COMSEC GmbH

Amts- und Mitteilungsblatt.

Stellenanzeigen im

Gesucht. 
Gefunden.
Traumjob.

Pi
xa

ba
y
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Angebote in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., solange Vorrat reicht, nur gültig für BayWa AG 
Garten- und Bauzentrum in Weißenhorn.

(1 kg = € 2,-)
Art. Nr. 674625

(1 kg = € 1,82)
Art. Nr. 674626

5 kg

9,99
11 kg

19,99

Propangas-Füllung

BayWa Baustoffe
Immer ein gutes Baugefühl

Jetzt 
NEU!

BayWa AG  
Baustoffe

Garten- und Bauzentrum
Rudolf-Diesel-Str. 30
89264 Weißenhorn   

Tel.  07309 877-71
Mo.-Fr.  7.00 - 18.00 Uhr
Sa.         8.00 - 13.00 Uhr

Jetzt bei uns Gasflaschen –  
kaufen oder tauschen (z. B. für Grill, Heizstrahler)

 Kleinanzeigen  Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Haushaltshilfe gesucht. Wer hilft
mir einmal pro Woche in meinem
Haushalt für 4 bis 6 Stunden?
Anmeldung auf Minijob-Basis.
Stundenlohn nach Vereinbarung. T.
0176 97522237 von 18-19 Uhr

Polsterbank (U-Form) grün für
Wo-Zi, 1,90mx3mx1,9 m, Esszim-
mer Eckbank, blau gepolstert +
Tisch+Stühle z. verk. Tel. 0176/
26525433

Suche Arbeit im Haushalt, ca.
6-8 Stunden 2 mal pro Woche, in
Weissenhorn und Umgebung. Tel.
0173-3608096

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

Fliesen Baumeister
Beratung · Fliesenverkauf · Verlegung

Bad-
sanierung

leicht
gemacht!

Heinrich-Sinz-Str. 11 · 89335 Ichenhausen · Tel. 0 82 23/40 98 69
www.fliesenbaumeister.de

Unsere Stärken
• alters- und behindertengerechter Umbau
• Abwicklung durch einen Ansprechpartner
• staubreduzierter Abbruch bis 95%
• 3D-Planung Ihres Bades
• termingerechte Fertigstellung
• fugenfreie Duschflächen mit keramischen
   Großraumfliesen bis 1,5 m x 3,0 m
• komplette Badsanierung von A bis Z

Wir verlegen Fliesen!
Unser Spektrum reicht von der kleinen
Reparatur bis zum großen Objekt.

               malermeisterkurz@outlook.de              0 173 - 84 74 759

Qualität steckt im Detail.

Individualität  Leidenschaft  Nachhaltigkeit..

David Kurz               malermeisterkurz@outlook.de              0 173 - 84 74 759

Qualität steckt im Detail.

Individualität  Leidenschaft  Nachhaltigkeit..

David Kurz               malermeisterkurz@outlook.de              0 173 - 84 74 759

Qualität steckt im Detail.

Individualität  Leidenschaft  Nachhaltigkeit..

David Kurz               malermeisterkurz@outlook.de

Qualität steckt im Detai

Individualität  Leidenschaft  Nachhaltigkei..

               malermeisterkurz@outlook.de              0 173 - 84 74 759

Qualität steckt im Detail.

Individualität  Leidenschaft  Nachhaltigkeit..

www.malermeisterkurz.de

Röntgenstr. 1
89264 Weissenhorn
Telefon 07309/921 805
Mobil 0170/5719339
info@schlosserei-vogel.com

ERNER
Metall & Edelstahltechnik G

m
bH

OGEL

*solvent*ruhig*zuverlässig*
freundlich*verantwortungsvoll* 
Kaufmann/Angestellte, Mitte 50,

NR, keine Tiere, suchen
EFH/DHH zur Miete im Raum
Weißenhorn / Pfaffenhofen /

Senden / Vöhringen / Illertissen.
Wir freuen uns auf Ihr Exposé

unter E-Mail m80@gmx.de

Kanal-Rohrreinigung GmbH

manfRed wöRtz
Verstopfte abflussrohre?
• dichtheitsprüfung
• Reinigung von öl-fettabscheidern
• Grubenentleerung
• Kanalrohr-tV-Inspektion ab dn40
• Sondermüllentsorgung
• Rohrortung
24-Std.-Service auch an Sonn- u. feiertagen
89250 Senden • tel. 07307 33902

Der Kanal- und Rohrreiniger

in Ihrer Nähe

• schnell • sauber • preiswert
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Diese Woche  
Fischverkauf am  
Freitag und Samstag  
beim V-Markt Weißenhorn

Wir halten für Sie eine reichhaltige Auswahl an frischen  
See- und Süßwasserfischen bereit. Delikater Räucherfisch  

sowie  unsere Feinkostsalate aus eigener Herstellung
Große Auswahl an belegten Fischbrötchen.

Fisch & Feinkost Carmen Lutz
Verkaufszeit: 8.00 Uhr – 18.00 Uhr

Jede Woche 
Fischverkauf 
Jeden Freitag beim 
V-Markt Weißenhorn

sommer-Öffnungszeiten: 

8.00 – 13.30 Uhr.

Ab dem 31.08.21 sind  
wir wieder für sie da!

Peter Lindlein | Fachagrarwirt
89192 Rammingen

Tel. 01578 / 221 47 26
www.bug-lindlein.de

Baumfällungen  |  Rodungen jeglicher Art  |  Baumpflege

Heckenschnitt  |  Obstbaumschnitt  |  Gartenpflege

Suchen Mitarbeiter im Garten- und Landschaftsbau
und Baumpflege. Bewerbungen per E-Mail an 

peterlindlein086@gmail.com oder www.bug-lindlein.de

Öchsler GmbH
  Kunst- und Bauglaserei

Dorfstraße 14 a
89278 Nersingen

Tel.: 07308  5923 
 www.glaserei-oechsler.de

Reparaturverglasungen | Glastüren | Spiegel
Glaszuschnitte | Umglasungen | Vordächer
Küchenrückwände | Ganzglasduschkabinen

Andreas Sauer
Meisterbetrieb

Jägerweg 22, 89297 Roggenburg-Schießen

Tel: (0 73 00) 9213  71, Fax 92 13 72, Handy 0177 / 4924639

Das Brot  
von NEBENAN. 
Das Brot
von NEBENAN.
Ihr nächster Job  
NEBENAN.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –  

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

t

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!

© conontrastwerkkssstsstataatt - sttock.ockk..adadobe.e.coommmm

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr
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LINUS WITTICH präsentiert
JETZT 

GEHT‘S LOS!
URLAUB IN 
DER HEIMAT

Prichsenstadt  
erleben
Wussten Sie, dass Prichsen-
stadt zu einer der kleinsten 
Städte Bayerns zählt? Hier 
wird die altfränkische Kultur 
und Lebensart, gemütliches 
Beisammensein, Schlemmen 
mit allen Sinnen und natür-
lich der Weingenuss noch 
großgeschrieben. Enge, 
kleine Gassen, alte Fach-
werkhäuser, Stadtmauer 

und Wehrtürme entführen 
Sie in die Zeit des Mittel-
alters. Entschleunigt, ruhig 
und beschaulich geht es 
hier zu. Aber wenn´s darauf 
ankommt, können wir auch 
Feste feiern. In reizvoller 
Landschaft liegen um Prich-
senstadt herum neun typisch 
fränkische Dörfer, die sich 
mit der romantischen Stadt 
zur Großgemeinde zusam-
mengeschlossen haben. 
treffpunktDeutschland.de/ 
prichsenstadt

FREIZEITPARKS. ZOOS & CO.

Einfach  
QR-Code scannen. 
App installieren.  
Los gehts.

Noch mehr in der 
App und im Web

www.treffpunktdeutschland.de

Besuch im neuen UNESCO-Welterbe 
Bad Kissingen 
Bad Kissingen ist Teil einer neuen UNESCO-Welterbestätte! Zu-
sammen mit zehn weiteren europäischen Städten wurde Bad 
Kissingen im Juli 2021 zum UNESCO-Welterbe „Great Spa Towns 
of Europe“ ernannt. Diese weltberühmten Kurstädte aus sie-
ben Ländern vertreten ein gemeinsames Erbe und ein Ziel: Den 
kulturellen Schatz für zukünftige Generationen zu bewahren. Jede 
Stadt trägt einen individuellen Beitrag zur Auszeichnung bei, in Bad 
Kissingen sind vor allem das Kurgarten-Ensemble, die politische 
und internationale Bedeutung durch Reichskanzler Otto von 
Bismarck als regelmäßiger Kurgast und die historischen Einrichtun-
gen zur Solegewinnung maßgeblich. Übrigens ist Bad Kissingen 
in guter fränkischer Gesellschaft: Das Heilbad in der Rhön ist das 
fünfte UNESCO-Welterbe in Franken nach der Fürstbischöflichen 
Residenz Würzburg, der Bamberger Altstadt, dem Markgräflichen 
Opernhaus Bayreuth und dem Obergermanisch-Raetischen Limes. 
treffpunktDeutschland.de/rhoen

© Churfranken e.V. / News Verlag Quelle: Touris-
musverband Spessart-Mainland e.V. 

Wandern im Südspessart  
Vom Kirchberg bis zum Spessartsteig 
Wunderbarer Südspessart - auch lieblicher Spessart genannt: 
Während der  nördlichere, hohe Spessart mit hohen legendären 
Eichenwäldern seinen ganz  eigenen Charakter hat, verleiht der im 
Süden an Gebäuden, Kunstdenkmälern und  im Gelände allgegen-
wärtige Rote Buntsandstein der Landschaft besondere  Wärme 
und einen bezaubernden Reiz. Es gibt viele Gründe für Wander-
freunde,  den Südspessart endlich einmal zu besuchen. Von der 
„Altenbücher Forsthausrunde“ über den „Fränkischen Marienweg“ 
bis  zum „Südspessartsteig“. 
treffpunktdeutschland.de/spessart-mainland

Bad Kissingen, Regentenbau © Bayer. Staatsbad Bad Kissingen GmbH 
/ Foto Heji Shin Quelle: Tourismusverband Franken e.V. 

 © Stadt Prichsenstadt

HANSA-PARK Freizeit- und Familienpark
Deutschlands einziger Erlebnispark am Meer. Es ist die einzigartige 
Kombination aus Themenpark und Ostseestrand, die den HANSA-
PARK ausmacht. Die Hanse zum Thema und das Meer im Blick ver-
leihen ihm Authentizität wie sie besser nicht sein könnte. Deutsch-
lands einziger Erlebnispark am Meer liegt direkt an der Bucht der 
Königin der Hanse – dort, wo der Strand ganz feinen Sand hat und 
wo weiße Segel und blaues Wasser zusammen gehören. Er ist weit-
läufig und kompakt zugleich – sein Geheimnis: Alle Attraktionen sind 
eingebettet in den gepflegten Gartenanlagen des Parks, der so aus-
gerichtet ist, dass die gesamte Familie stets zusammenbleiben kann. 
treffpunktdeutschland.de/ freizeitparks

 © HANSA-PARK Freizeit- und 
Familienpark GmbH & Co. KG

 © HANSA-PARK Freizeit- und 
Familienpark GmbH & Co. KG
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Frisur & Farbe
Susanne Konrad

Öffnungszeiten
Di-Fr: 8:30 – 18:00 Uhr
Sa: 8:00 – 13:00 Uhr

Terminvereinbarung
Telefon: 07309 448 9758
Günzburger Str. 18a Weißenhorn

Rechtsanwälte             Patentanwalt
Hauptstraße 23 · 89264 Weißenhorn · +49 (0) 7309 / 96300 · tittus@tittus.de

01.09.1981 - 01.09.2021
Seit 40 Jahren verhelfen wir Ihnen zu Ihrem guten Recht

und es geht weiter.
Rechtsanwalt Hans-Heinrich Tittus

Johannes M. Tittus            Hans-Heinrich Tittus

Josef Mayr

Ihr Regionalverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159856
Tel.: 08238 5085557 • Fax. 08238 5085558

j.mayr@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

 




